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� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de

Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung

Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase

Tel. 05443-99880

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de
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Mo. 26.05. bis
Sa. 31.05.2025

TERMINE
ab Mo. 02.06.25
9 -12 + 17-18 Uhr
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Stemweder
Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
RRRRRogate, 25. Maiogate, 25. Maiogate, 25. Maiogate, 25. Maiogate, 25. Mai
8:30 Uhr - Zeltgottesdienst auf
dem Sportplatz Wehdem (Pfrin.
M. Grauer)
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Tau-
fen in der St. Marien-Kirche
Dielingen (Pfr. M. Beening)
14 bis 19 Uhr - Regionales Se-
gensfest in der Stiftkirche Le-
vern (Pfrin. S. Mettenbrink, Pf-
rin. M. Grauer, Pfr. M. Beening)
Christi Himmelfahrt, 29. MaiChristi Himmelfahrt, 29. MaiChristi Himmelfahrt, 29. MaiChristi Himmelfahrt, 29. MaiChristi Himmelfahrt, 29. Mai
11 Uhr - Gottesdienst an der
Oppenweher Mühle
(Pfrin. S. Mettenbrink)
17 Uhr Gottesdienst in der Hei-
lig-Kreuz-Kapelle Haldem
(Pfr. M. Welters)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem
Youtube-Kanal des Kirchenkrei-
ses Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Samstag, 24. Mai,
9 bis 11:30 Uhr: Kinderkirche im
Gemeindezentrum Haldem (Pfr.
M. Beening und Team)
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informatio-
nen bei Toni Hüsener
Tel. 01706831325;
19:30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendli-
che ab 17 Jahre im Gemeinde-
zentrum Haldem (14-tägig, An-
sprechpartner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielin-
gen, Ansprechpartner Martin
Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Alten-
stube im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 16 Uhr Konfirmandenunter-
richt Haldemer Gruppe im Ge-
meindezentrum Haldem; 17 Uhr
Konfirmandenunterricht Dielin-
ger Gruppe im Gemeindezen-
trum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-

chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informatio-
nen bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugend-
kreis im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 13 Jahren) - Ansprech-
partner Jugendreferent der Re-
gion Stemwede, Michel Meier,
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de;
20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sport-
halle in Dielingen, Ansprechpart-
ner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
LevernLevernLevernLevernLevern
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 19 Uhr Presbyteri-
umssitzung
Mittwoch: 19:30 Uhr Chor Pan-
tarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chor Herz-
töne
Freitag: 19:30 Uhr Posaunen-
chorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Montag: 16 bis 20 Uhr Blutspen-
den vom DRK im Gemeindehaus
Oppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Krabbel-
gruppe im Kindergarten;
14:45 Uhr Flötengruppe;
17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunen-
chor-Probe (Infos Dimuth van der
Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht
Donnerstag (Christi Himmel-
fahrt): 11 Uhr Mühlengottes-
dienst in Oppenwehe (Pfrin. S.
Mettenbrink); 17 Uhr Gottes-
dienst in der Heilig-Kreuz-Ka-
pelle Haldem (Pfr. M. Welters)
Freitag: 17:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jun-
gen von 8 bis 12 Jahren im Ge-
meindehaus Wehdem (Infos Ju-
gendreferent Michel Meier); 19
Uhr Jugendkreis im Gemeinde-
zentrum Haldem (Infos Jugend-
referent Michel Meier)
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
der Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebüros
Das Gemeindebüro in Wehdem
ist vom 26. Mai bis 20. Juni ge-
schlossen.
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Katholische
Gottesdienste in
Lemförde
Kirchengemeinde „Zu
den Heiligen Engeln“
gibt Termine bekannt

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-Sonntag, 25. Mai - Rogatesonn-
tag, 6. Sonntag der Osterzeittag, 6. Sonntag der Osterzeittag, 6. Sonntag der Osterzeittag, 6. Sonntag der Osterzeittag, 6. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hochamt
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27. Mai - Hl. Mai - Hl. Mai - Hl. Mai - Hl. Mai - Hl.     AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
18 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
11 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 30. Mai - Hl. JeanneFreitag, 30. Mai - Hl. JeanneFreitag, 30. Mai - Hl. JeanneFreitag, 30. Mai - Hl. JeanneFreitag, 30. Mai - Hl. Jeanne
d’Arc;d’Arc;d’Arc;d’Arc;d’Arc; Hl. Hl. Hl. Hl. Hl. Reinhild von  Reinhild von  Reinhild von  Reinhild von  Reinhild von WWWWWesteresteresteresterester-----
kappelnkappelnkappelnkappelnkappeln
18 Uhr - Maiandacht
Sonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag der
OsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeit
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
15 Uhr - Hl. Messe anschl. Senio-
rentreffen im Gemeinderaum
Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-FreitagFreitag, 6. Juni - Herz-Jesu-FreitagFreitag, 6. Juni - Herz-Jesu-FreitagFreitag, 6. Juni - Herz-Jesu-FreitagFreitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Freitag
18 Uhr - Vesper mit eucharisti-
scher Anbetung

Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-
tagtagtagtagtag
11 Uhr - Hochamt zu Pfingsten
12 Uhr - KirchCafé im Vorraum
Montag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - Pfingstmontag
11 Uhr - Hl. Messe entfällt
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Jugendliche kreieren
Erinnerungsstein für Henriette Weidenbaum
Ausstellung „Einige waren Nachbarn“ gastierte
im Dorfgemeinschaftshaus in Oppendorf - Blick der Stemweder Heimatpflege auf den 8. Mai
Oppendorf/Dielingen. Unbequem
will sie sein, die Ausstellung „Ei-
nige waren Nachbarn“, ersonnen
initiiert und publiziert von den
Stemweder Heimatpflegern. Sie
ist keine Dauerausstellung, son-
dern kommt bei passenden Gele-
genheiten an ausgesuchten Or-
ten ans Licht der Öffentlichkeit.
Der 8. Mai ist so eine Gelegen-
heit, als Ort wurde zum 80. Jah-
restag von Kriegsende in Europa
und Naziherrschaft das Dorfge-
meinschaftshaus in Oppendorf
gewählt, denn auch in den Äm-
tern des heutigen Stemwede lit-
ten Bürgerinnen und Bürger un-
ter Gewaltherrschaft und Krieg,
ebenso wurden dort Menschen zu
Tätern und Mitläufern, wie überall
im damaligen Nazi-Deutschland.
„Die Ausstellung, die wir hier heute
eröffnen, hat ihren Ursprung nicht
in irgendeiner Bundesbehörde
oder einem Archiv, das weit ent-
fernt liegt“, erklärte Tobias See-
ger, Heimatpfleger der Gemeinde
in seinem Grußwort an die Gäste,
„sie wurde im Jahr 2023 unter der
Initiative der Stemweder Heimat-

pflege und mit Unterstützung der
Heimatvereine durch engagierte
Bürgerinnen und Bürger recher-
chiert, erarbeitet und erstmals in
Wehdem gezeigt.“
„Wir haben für diese Ausstellung
mit Zeitzeugen gesprochen, Spu-
ren verfolgt, Archivmaterial ge-
sichtet und wir haben versucht,
das Unsagbare zu benennen“,
betonte Tobias Seeger, „mit Re-
spekt vor den Opfern und mit dem
Bewusstsein, dass Erinnern nicht
in die Vergangenheit gehört, son-
dern in die Zukunft.“
In diesem Sinne haben sich Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen-
stufe 10 der Stemweder-Berg-
Schule im Geschichtsunterricht
in diese Thematik eingearbeitet
und, unterstützt von Schullei-
tung und ihren Fachlehrern,
selbst weiter recherchiert. Ihre
Ergebnisse präsentierten sie auf
Stellwänden in ansprechender
grafischer Umsetzung. Dazu
kommen zwei zeitgemäß produ-
zierte Erklärvideos, die, ebenso
bildhaft wie informativ und auf
das Wesentliche reduziert, von

zwei Lebensläufen erzählen.
Darunter die Lebensgeschichte
von Henriette Weidenbaum aus
Dielingen, genannt „Jette“: Sie
war jüdischen Glaubens und im
Jahr 1937 73 Jahre alt, als sie an
einer Herzmuskelschwäche er-
krankte und pflegebedürftig wur-
de. Ab diesem Zeitpunkt begann
für sie eine Odyssee, die am 29.

Juli 1942 im Ghetto Theresien-
stadt und drei Monate später mit
der Transportnummer EQ1057,
gemeinsam mit weiteren 1980
pflegebedürftigen Menschen, im
Vernichtungslager Treblinka en-
dete. Ihre gesamte Habe und ihr
Haus, war auf dem Weg Stück für
Stück an vielen Händen des Nazi-
Apparats, wohl auch in Stemwede,

Stemwedes NS-Vergangenheit ist Thema im Buch und auf der Ausstel-Stemwedes NS-Vergangenheit ist Thema im Buch und auf der Ausstel-Stemwedes NS-Vergangenheit ist Thema im Buch und auf der Ausstel-Stemwedes NS-Vergangenheit ist Thema im Buch und auf der Ausstel-Stemwedes NS-Vergangenheit ist Thema im Buch und auf der Ausstel-
lung „Einige waren Nachbarn“ von den Heimatpflegern Tobias Seegerlung „Einige waren Nachbarn“ von den Heimatpflegern Tobias Seegerlung „Einige waren Nachbarn“ von den Heimatpflegern Tobias Seegerlung „Einige waren Nachbarn“ von den Heimatpflegern Tobias Seegerlung „Einige waren Nachbarn“ von den Heimatpflegern Tobias Seeger
und Friedbert Bohne (v.l.).und Friedbert Bohne (v.l.).und Friedbert Bohne (v.l.).und Friedbert Bohne (v.l.).und Friedbert Bohne (v.l.).
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kleben geblieben.
Henriette Weidenbaums Todesda-
tum ist nicht bekannt, zur Erinne-
rung an sie, liegt in Unna ein „Stol-
perstein“. Da sie den Großteil ih-
rer Lebenszeit in Dielingen ver-
brachte, haben die Jugendlichen
einen eigenen Erinnerungsstein
kreiert, der künftig auf dem hie-
sigen Friedhof liegen soll, wie
Manfred Südmeyer von der Ge-
meindeverwaltung den Schülern
versprach.
Auch von Tätern gibt es Namen,
Geschichten und Fakten. Zum Bei-
spiel die etwas mehr als drei ab-
gesessenen Haft-Jahre, als Strafe
für Karl Friedrich Höcker (gebo-
ren 1911, verstorben 2000) aus
Engershausen. Die Anklage gegen
den ehemaligen SS-Offizier und
Adjutanten des Auschwitz-Lager-
kommandanten lautete „Beihilfe
zum Mord“ vor dem Landgericht
Frankfurt/Main. Nach seiner Ent-
lassung hat Höcker ein weitest-

Die Geschichte des ehemaligen SS-Offizier und Adjutanten des Aus-Die Geschichte des ehemaligen SS-Offizier und Adjutanten des Aus-Die Geschichte des ehemaligen SS-Offizier und Adjutanten des Aus-Die Geschichte des ehemaligen SS-Offizier und Adjutanten des Aus-Die Geschichte des ehemaligen SS-Offizier und Adjutanten des Aus-
chwitz-Lagerkommandanten Karl Friedrich Höcker aus Engershausen,chwitz-Lagerkommandanten Karl Friedrich Höcker aus Engershausen,chwitz-Lagerkommandanten Karl Friedrich Höcker aus Engershausen,chwitz-Lagerkommandanten Karl Friedrich Höcker aus Engershausen,chwitz-Lagerkommandanten Karl Friedrich Höcker aus Engershausen,
von Schülern nacherzählt.von Schülern nacherzählt.von Schülern nacherzählt.von Schülern nacherzählt.von Schülern nacherzählt.

gehend unbehelligtes Leben als
Bankangestellter in Lübbecke ge-
führt. Höcker hat nach den Erkennt-
nissen der Schüler zeitlebens kein
Schuldbewusstsein gezeigt und of-
fenbar seine Taten weder eingese-
hen noch bereut.
Als „sehr engagiert und selbst-
ständig“ bezeichneten die Lehr-
kräfte Frau Mertens und Herr Flör-
kemeier den Einsatz ihrer Schüler
für die gezeigten Beiträge, das
war nach den Eröffnungsworten
der Heimatpfleger beim Rund-
gang durch die Ausstellung zu
erfahren.
Bei den jungen Leuten selbst ha-
ben die Nachforschungen tiefe
Betroffenheit ausgelöst. „Es ist
für unsere Generation, für die eine
totale persönliche Freiheit selbst-
verständlich ist, eigentlich gar
nicht vorstellbar, was damals hier
in unserer Nachbarschaft passier-
te“, gaben sie einträchtig zu ver-
stehen, „so etwas darf sich nie

Die Auftaktveranstaltung in Oppendorf war gut besucht.Die Auftaktveranstaltung in Oppendorf war gut besucht.Die Auftaktveranstaltung in Oppendorf war gut besucht.Die Auftaktveranstaltung in Oppendorf war gut besucht.Die Auftaktveranstaltung in Oppendorf war gut besucht.
Fotos: Peter GötzFotos: Peter GötzFotos: Peter GötzFotos: Peter GötzFotos: Peter Götz

mehr, auch nur annähernd, wie-
derholen.“
Die Inhalte der Ausstellung sind
auch in einer Buchausgabe er-
schienen, Herausgeber sind die
örtlichen Heimatpfleger, Exemp-
lare sind für 10 Euro im Touristik-
Büro Stemwede erhältlich.
Im Geschichtsunterricht der Stem-
weder-Berg-Schule haben Schü-
lerinnen der „Zehnten“ an der

Lara, Laura, Vivien, Marie und Laura (v.l., Lara, Laura, Vivien, Marie und Laura (v.l., Lara, Laura, Vivien, Marie und Laura (v.l., Lara, Laura, Vivien, Marie und Laura (v.l., Lara, Laura, Vivien, Marie und Laura (v.l., stehend) mit ihren Geschichts-stehend) mit ihren Geschichts-stehend) mit ihren Geschichts-stehend) mit ihren Geschichts-stehend) mit ihren Geschichts-
lehrern Frau Mertens und Herr Flörkemeier.lehrern Frau Mertens und Herr Flörkemeier.lehrern Frau Mertens und Herr Flörkemeier.lehrern Frau Mertens und Herr Flörkemeier.lehrern Frau Mertens und Herr Flörkemeier.

Ausstellung mitgearbeitet und ei-
nen Erinnerungsstein an Jette
Weidenbaum geschaffen.
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Die Saison ist eröffnet
Der Dümmer gilt als attraktives Ausflugsziel - Binnensee
bietet für nahezu jeden Geschmack das passende Erlebnis
Lembruch (hm). Wassersport,
Idylle und Erholung: der Düm-
mer See ist für Familien, Aktiv-
urlauber sowie Ruhesuchende
gleichermaßen attraktiv und
ein beliebtes Ausflugsziel.
Wenn die Temperaturen stei-
gen, zieht es viele Menschen
raus in die Natur.

Niedersachsens zweitgrößter
Binnensee bietet neben vielen
Freizeitmöglichkeiten auch eine
reizvolle Naturlandschaft.

Der See bietet für nahezu je-
den Geschmack das passende
Erlebnis. Segler und Surfer nut-
zen die idealen Windverhältnis-
se auf dem flachen Gewässer,
während Badegäste an den Na-

turstränden in Lembruch oder
Hüde entspannen können. Ge-
rade für Wassersport-Anfänger
oder Stand-Up-Paddling ist der
See gut geeignet, weil die Was-
sertiefe nicht mehr als 1,4 Me-
ter beträgt.

Für Familien gibt es sichere
Flachwasserzonen, Spielplätze
und Tretbootverleih - der idea-
le Ort für einen entspannten
Tagesausflug. Sowieso findet
hier jeder seine eigene Form

von Auszeit, ob Camping, Fahr-
radtouren oder Vogelbeobach-
tung.
Ein gut ausgebauter Rundweg
von etwa 18 Kilometern lädt
zum Spazieren, Joggen, Rad-
fahren oder Inlineskaten ein.
Für Vogelfans ist der Dümmer
mit seinen angrenzenden
Feuchtwiesen und Mooren ein
echtes Highlight: Das Natur-
schutzgebiet zählt mit seinen
fast 300 nachgewiesenen Vo-
gelarten zu den artenreichsten

Der Spielplatz in Lembruch ist beliebtes Ziel der der jüngstenDer Spielplatz in Lembruch ist beliebtes Ziel der der jüngstenDer Spielplatz in Lembruch ist beliebtes Ziel der der jüngstenDer Spielplatz in Lembruch ist beliebtes Ziel der der jüngstenDer Spielplatz in Lembruch ist beliebtes Ziel der der jüngsten
Dümmergäste.Dümmergäste.Dümmergäste.Dümmergäste.Dümmergäste.

Hochbetrieb herrschte in den gastronomischen Betrieben wie hier amHochbetrieb herrschte in den gastronomischen Betrieben wie hier amHochbetrieb herrschte in den gastronomischen Betrieben wie hier amHochbetrieb herrschte in den gastronomischen Betrieben wie hier amHochbetrieb herrschte in den gastronomischen Betrieben wie hier am
„Turm mit der Uhr“ in Lembruch.„Turm mit der Uhr“ in Lembruch.„Turm mit der Uhr“ in Lembruch.„Turm mit der Uhr“ in Lembruch.„Turm mit der Uhr“ in Lembruch.

Bei schönem Wetter ziehen Menschenmassen über den Deich amBei schönem Wetter ziehen Menschenmassen über den Deich amBei schönem Wetter ziehen Menschenmassen über den Deich amBei schönem Wetter ziehen Menschenmassen über den Deich amBei schönem Wetter ziehen Menschenmassen über den Deich am
Dümmer. Fotos: Heidrun MühlkeDümmer. Fotos: Heidrun MühlkeDümmer. Fotos: Heidrun MühlkeDümmer. Fotos: Heidrun MühlkeDümmer. Fotos: Heidrun Mühlke

Empfehlenswert: In der „Bar dü Mar“ in Hüde den Sonnenuntergang beiEmpfehlenswert: In der „Bar dü Mar“ in Hüde den Sonnenuntergang beiEmpfehlenswert: In der „Bar dü Mar“ in Hüde den Sonnenuntergang beiEmpfehlenswert: In der „Bar dü Mar“ in Hüde den Sonnenuntergang beiEmpfehlenswert: In der „Bar dü Mar“ in Hüde den Sonnenuntergang bei
einem kalten Getränk genießen - da kommt Karibik-Feeling auf.einem kalten Getränk genießen - da kommt Karibik-Feeling auf.einem kalten Getränk genießen - da kommt Karibik-Feeling auf.einem kalten Getränk genießen - da kommt Karibik-Feeling auf.einem kalten Getränk genießen - da kommt Karibik-Feeling auf.
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Regionen Deutschlands - ein
Paradies für Vogelbeobachter
und Tierfotografen.

Was den Dümmer See als Aus-
flugsziel so besonders macht?
„Es ist ein Stück weit Urlaubs-
feeling, das sich hier breit-
macht“, meinte eine Besuche-
rin aus Hannover, die mit ihrem
Pudel die Sonne auf einem di-
cken Stein sitzend, genoss. Für
andere ist es die Ruhe, die man
genießen kann, sobald man ein
paar 100 Meter auf dem Deich
entlang spaziert ist, andere
wiederum lieben das turbulen-
te Treiben in den Touristenhoch-
burgen Lembruch und Hüde.

Anzeige

Menschen bestmöglich in ihrem Alltag unterstützen
Seniorenresidenz Ambiente Care in Wehdem
bietet ein motiviertes Team, eine idyllische Umgebung und vielfältige Möglichkeiten

Die Seniorenresidenz Ambiente Care in Wehdem befindet sich in einer idyllischen Umgebung am Fuße desDie Seniorenresidenz Ambiente Care in Wehdem befindet sich in einer idyllischen Umgebung am Fuße desDie Seniorenresidenz Ambiente Care in Wehdem befindet sich in einer idyllischen Umgebung am Fuße desDie Seniorenresidenz Ambiente Care in Wehdem befindet sich in einer idyllischen Umgebung am Fuße desDie Seniorenresidenz Ambiente Care in Wehdem befindet sich in einer idyllischen Umgebung am Fuße des
Stemweder Bergs in der Straße Heitkampsort 21.Stemweder Bergs in der Straße Heitkampsort 21.Stemweder Bergs in der Straße Heitkampsort 21.Stemweder Bergs in der Straße Heitkampsort 21.Stemweder Bergs in der Straße Heitkampsort 21.

Wehdem (mama). Als dynamisch
wachsender Pflegedienstleister
in Deutschland bietet die Ambi-
ente Care Gruppe Leistungen im
Bereich der stationären Pflege,
der Tagespflege, des Service-
Wohnens sowie der ambulanten
Pflegedienste und der Intensiv-
pflege. Aktuell beschäftigen wir
in Bayern, Brandenburg, Hessen,
Niedersachsen, Sachsen und
Nordrhein-Westfalen über 1.000
MitarbeiterInnen. Unser Ziel ist
es Menschen bestmöglich in ih-
rem Alltag zu unterstützen. Das
Unternehmen setzt auf Mensch-
lichkeit, Kompetenz und Inno-
vation, um eine professionelle
Pflege zu gewährleisten.
Zur Einrichtung in Zur Einrichtung in Zur Einrichtung in Zur Einrichtung in Zur Einrichtung in WWWWWehdem:ehdem:ehdem:ehdem:ehdem:
Die Seniorenresidenz Ambiente
Care in Wehdem befindet sich in
einer idyllischen Umgebung am
Fuße des Stemweder Bergs in
der Straße Heitkampsort 21. Das
Haus verfügt über mehr als 4.000mehr als 4.000mehr als 4.000mehr als 4.000mehr als 4.000
QuadratmeterQuadratmeterQuadratmeterQuadratmeterQuadratmeter und beeindruckt
mit einem lichtdurchflutetenlichtdurchflutetenlichtdurchflutetenlichtdurchflutetenlichtdurchfluteten
TTTTTreppenhaus sowie Preppenhaus sowie Preppenhaus sowie Preppenhaus sowie Preppenhaus sowie Panoranoranoranoranorama-ama-ama-ama-ama-
fensternfensternfensternfensternfenstern, die einen malerischen
Blick auf die großzügige Gar-
tenanlage sowie den Sonnen-
terrassen ermöglichen. Die Re-
sidenz umfasst 55 Einzelzimmer
und 7 Doppelzimmer.
Eine bezaubernde Aussicht in
die rund 3.000 Quadratmeterrund 3.000 Quadratmeterrund 3.000 Quadratmeterrund 3.000 Quadratmeterrund 3.000 Quadratmeter

große Gartenanlagegroße Gartenanlagegroße Gartenanlagegroße Gartenanlagegroße Gartenanlage eröffnen
der freundliche Speisesaal im
Erdgeschoss und die angrenzen-
de Galerie mit ihren Panorama-Panorama-Panorama-Panorama-Panorama-
fensternfensternfensternfensternfenstern.
Bewohnerinnen und Bewohner
sowie deren Gäste spazieren gern
auf den barrierefreien Rundwe-barrierefreien Rundwe-barrierefreien Rundwe-barrierefreien Rundwe-barrierefreien Rundwe-
gengengengengen. Unterwegs spendet eine alte
Linde Schatten.

Ebenso die große SonnenmarkiseSonnenmarkiseSonnenmarkiseSonnenmarkiseSonnenmarkise
und mund mund mund mund mehrere Sonehrere Sonehrere Sonehrere Sonehrere Sonnenschirme aufnenschirme aufnenschirme aufnenschirme aufnenschirme auf
den beiden den beiden den beiden den beiden den beiden TTTTTerrerrerrerrerrassen.assen.assen.assen.assen. Es gibt ei-
nen Springbrunnen, einen Blu-
mengarten, Hochbeete voller Erd-
beeren und Kräuter, die von den
Bewohnerinnen und Bewohnern
selbst angebaut werden.
Auch eine Kinderschaukel für die
Enkel, eine Boccia-Bahn und eine

große Voliere für Hühner, Tau-
ben oder auch Kanarienvögel
finden sich im großen Garten-
gelände. Im Haus selbst ent-
deckt man immer wieder behag-
liche Sitzecken, gemütliche Auf-
enthaltsräume und schöne alte
Vitrinen, die gefüllt sind mit Er-
innerungen und kleinen Schät-
zen aus vergangenen Zeiten.

Sonnenschein und gute Laune - der Dümmer See bietet für Jedermann etwas.Sonnenschein und gute Laune - der Dümmer See bietet für Jedermann etwas.Sonnenschein und gute Laune - der Dümmer See bietet für Jedermann etwas.Sonnenschein und gute Laune - der Dümmer See bietet für Jedermann etwas.Sonnenschein und gute Laune - der Dümmer See bietet für Jedermann etwas.
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Erste-Hilfe-Kurs für Beantragung der Juleica
Landkreis Diepholz und Deutsches Rotes Kreuz bieten Schulung an
Der Landkreis Diepholz organisiert
gemeinsam mit dem Deutschen Ro-
ten Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs für
alle, die als Jugendleiterin oder Ju-
gendleiter aktiv werden möchten
und die Juleica, den bundesweit ein-
heitlichen Ausweis für ehrenamtlich
Mitarbeitende in der Jugendarbeit,
beantragen wollen.

Der Kurs findet am Samstag, 14.
Juni, von 9 bis 17 Uhr im Café Frei-
raum (Lange Straße 33, 49356 Diep-
holz) statt. Ein Erste-Hilfe-Kurs ist
eine zentrale Voraussetzung für die
Beantragung der Juleica. In der Schu-
lung erlernen die Teilnehmenden pra-
xisnah lebensrettende Maßnahmen
und wertvolle Kenntnisse zur Orga-

Anzeige

nisation des Notfallmanagements.
Durch realistische Fallbeispiele wer-
den wichtige Handlungskompeten-
zen für den Ernstfall vermittelt. Nach
erfolgreichem Abschluss des Kurses
erhalten die Teilnehmenden eine
Bescheini gung, die auch für den
Erwerb eines Führerscheins genutzt
werden kann. Für das leibli che Wohl

ist gesorgt, es werden Snacks und
Getränke bereitgestellt. Die Teilnah-
mege bühr beträgt 30 Euro pro Per-
son. Interessierte können sich für
den Erste-Hilfe-Kurs bis zum 10. Juni
bei Daniela Frenzel telefonisch unter
05441 976-1134 oder per E-Mail an
daniela.frenzel@diepholz.de
anmelden.

Bündnis für Vielfalt und Demokratie (von links): Uta Gesenhues (Die Grünen), Ansgar Matern (Die Grünen), Thorsten Möller (SPD), AndreaBündnis für Vielfalt und Demokratie (von links): Uta Gesenhues (Die Grünen), Ansgar Matern (Die Grünen), Thorsten Möller (SPD), AndreaBündnis für Vielfalt und Demokratie (von links): Uta Gesenhues (Die Grünen), Ansgar Matern (Die Grünen), Thorsten Möller (SPD), AndreaBündnis für Vielfalt und Demokratie (von links): Uta Gesenhues (Die Grünen), Ansgar Matern (Die Grünen), Thorsten Möller (SPD), AndreaBündnis für Vielfalt und Demokratie (von links): Uta Gesenhues (Die Grünen), Ansgar Matern (Die Grünen), Thorsten Möller (SPD), Andrea
Herrmann (Die Grünen) und Karola Grosse Burhoff-Matern (Die Grünen) hoffen auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der DemonstrationHerrmann (Die Grünen) und Karola Grosse Burhoff-Matern (Die Grünen) hoffen auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der DemonstrationHerrmann (Die Grünen) und Karola Grosse Burhoff-Matern (Die Grünen) hoffen auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der DemonstrationHerrmann (Die Grünen) und Karola Grosse Burhoff-Matern (Die Grünen) hoffen auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der DemonstrationHerrmann (Die Grünen) und Karola Grosse Burhoff-Matern (Die Grünen) hoffen auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Demonstration
für Demokratie, Toleranz und Vielfalt am 26. Mai in Wehdem. Treffen ist um 16.30 Uhr an der Evgl. KiTa in Wehdem. Foto: Peter Götzfür Demokratie, Toleranz und Vielfalt am 26. Mai in Wehdem. Treffen ist um 16.30 Uhr an der Evgl. KiTa in Wehdem. Foto: Peter Götzfür Demokratie, Toleranz und Vielfalt am 26. Mai in Wehdem. Treffen ist um 16.30 Uhr an der Evgl. KiTa in Wehdem. Foto: Peter Götzfür Demokratie, Toleranz und Vielfalt am 26. Mai in Wehdem. Treffen ist um 16.30 Uhr an der Evgl. KiTa in Wehdem. Foto: Peter Götzfür Demokratie, Toleranz und Vielfalt am 26. Mai in Wehdem. Treffen ist um 16.30 Uhr an der Evgl. KiTa in Wehdem. Foto: Peter Götz

Wissenswertes über Wildkräuter
„EIN-Blicke aktiv“: Workshop für Familien, Erwachsene und Kinder am 13. Juni im
Naturerlebnisgarten in Hüde

Hüde. Die Tourist Information
Dümmerland lädt alle Natur- und
Kräuterliebhaber herzlich ein zu

Der Eingang zum Naturgarten anDer Eingang zum Naturgarten anDer Eingang zum Naturgarten anDer Eingang zum Naturgarten anDer Eingang zum Naturgarten an
der Naturschutzstation.der Naturschutzstation.der Naturschutzstation.der Naturschutzstation.der Naturschutzstation.
FFFFFoto:oto:oto:oto:oto:     TIDTIDTIDTIDTID

einem spannenden und lehrrei-
chen Wildkräuterworkshop im
Rahmen der Veranstaltungsreihe
„EIN-Blicke aktiv“. Am Freitag,
den 13. Juni, ab 16 Uhr haben
Familien, Erwachsene und Kinder
die Gelegenheit, die heimischen
Wildkräuter kennenzulernen, selbst
zu ernten und daraus eine
schmackhafte Kräuterbutter her-
zustellen. Unter der Leitung von
Cora Sonsalla vom Naturschutz-
ring Dümmer entdecken die Teil-
nehmenden ausgewählte Pflan-
zen, darunter bekannte wie

Gänseblümchen, Brennnessel
und Löwenzahn sowie weniger be-
kannte wie Gundermann, Knob-
lauchrauke oder Sauerampfer.
Dabei erfahren sie alles Wissens-
werte über Aussehen, Besonder-
heiten, Verwendungsmöglichkeiten
und Heilkräfte der Wildkräuter.
Der Workshop findet im idylli-
schen Naturgarten an der Natur-
schutzstation, Am Ochsenmoor 52
in Hüde statt und bietet neben
dem Kräuterwissen auch die Ge-
legenheit, zahlreiche Vogelarten
zu beobachten, den Storch durch

das Spektiv zu erspähen und die
Natur aktiv zu erleben. Die Dauer
beträgt etwa zwei Stunden.
Die Teilnahme kostet für Erwach-
sene 8 Euro, für Kinder 4 Euro.
Anmeldung und weitere Infos dazu
erhalten Sie in der Tourist Infor-
mation Dümmerland in Lembruch,
per E-Mail über tid@duemmer.de
oder telefonisch unter 05447-242.
Anmeldefrist ist Mittwoch, 11. Juni.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmer, die gemeinsam die Na-
tur erleben und Neues entdecken
möchten!
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Türöffner
für die berufliche Zukunft
Praktikumswoche im Landkreis Diepholz geht
in den Sommerferien in die zweite Runde

Landkreis Diepholz. Die Prakti-
kumswoche geht in die nächste
Runde und bietet Schülerinnen
und Schülern im Landkreis Diep-
holz erneut die Möglichkeit, in
den Sommerferien (3. Juli bis
13. August) in verschiedene Be-
rufsfelder hineinzuschnuppern.
Organisiert wird die Initiative von
der Wirtschaftsförderung und dem
Bildungsbüro des Landkreises
Diepholz in Zusammen arbeit mit
dem Start-up „stafftastic“ und
regionalen Partnern. Die Schüler-
innen und Schüler können ihre
Praktikumstage individuell planen
und flexi bel entscheiden, an wel-
chen und an wie vielen Tagen sie
im Aktionszeitraum mitma chen
wollen. Die Teilnehmenden haben
so die Möglichkeit, sich aktiv in
verschiedenen Berufsfeldern aus-
zuprobieren und wertvolle Praxis-
erfahrungen zu sammeln.
„Die Praktikumswoche ist ein
wertvoller Baustein für die Berufs-
orientierung in unserem Landkreis
Diepholz. Sie bietet jungen Men-
schen die Möglichkeit, unter-
schiedliche Be rufsfelder aus ers-
ter Hand kennenzulernen und pra-
xisnahe Einblicke in die Arbeits-
welt zu gewinnen“, so Schirmherr
Landrat Volker Meyer. „Gleichzei-
tig profitieren die Unter nehmen
davon, potenzielle Nachwuchskräfte

frühzeitig zu entdecken.“
Die Jugendlichen können selbst
entscheiden, an welchen Tagen
und wie viele Praktika sie absol-
vieren möchten - so bleibt in den
Sommerferien genug Zeit für Er-
holung und andere Aktivitäten. Die
Teilnahme ist kostenlos und steht
allen Schülerinnen und Schü lern
ab 15 Jahren offen, unabhängig
davon, ob sie bereits Praktikums-
erfahrung haben oder nicht. Un-
ternehmen bietet die Praktikums-
woche Gelegenheit, um mit mini-
malem organisatori schem Auf-
wand motivierte junge Menschen
kennenzulernen und erste Kon-
takte zu po tenziellen Auszubil-
denden zu knüpfen.
Die Tagespraktika lassen sich indi-
viduell gestalten, zum Beispiel durch
den Einsatz in Azubi-Werkstätten
oder das direkte Einbinden der Teil-
nehmenden in den Arbeitsalltag.
Bereits im vergangenen Jahr er-
freute sich die Praktikumswoche
großer Beliebtheit: Mehr als 100
Unternehmen beteiligten sich,
und es wurden über 200 Prakti-
kumstage vermittelt.
Auch in diesem Jahr können sich
Schülerinnen und Schüler sowie
interessierte Unternehmen wieder
auf der Online-Plattform regist-
rieren: www.praktikumswoche.de/
diepholz

Landrat Volker Meyer, Kreisrätin Britta Korfage und Erster Kreisrat Jens-Landrat Volker Meyer, Kreisrätin Britta Korfage und Erster Kreisrat Jens-Landrat Volker Meyer, Kreisrätin Britta Korfage und Erster Kreisrat Jens-Landrat Volker Meyer, Kreisrätin Britta Korfage und Erster Kreisrat Jens-Landrat Volker Meyer, Kreisrätin Britta Korfage und Erster Kreisrat Jens-
Hermann Kleine (v.l.) geben den Startschuss für die zweite Praktikums-Hermann Kleine (v.l.) geben den Startschuss für die zweite Praktikums-Hermann Kleine (v.l.) geben den Startschuss für die zweite Praktikums-Hermann Kleine (v.l.) geben den Startschuss für die zweite Praktikums-Hermann Kleine (v.l.) geben den Startschuss für die zweite Praktikums-
woche im Landkreis Diepholz. Ein Türöffner für junge Talente auf ihremwoche im Landkreis Diepholz. Ein Türöffner für junge Talente auf ihremwoche im Landkreis Diepholz. Ein Türöffner für junge Talente auf ihremwoche im Landkreis Diepholz. Ein Türöffner für junge Talente auf ihremwoche im Landkreis Diepholz. Ein Türöffner für junge Talente auf ihrem
Weg ins Berufsleben.Weg ins Berufsleben.Weg ins Berufsleben.Weg ins Berufsleben.Weg ins Berufsleben.
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Zwischen Highheels und Wanderstiefeln
Flohmarkt für Frauen in der Wehdemer Begegnungsstätte
punktet mit bunt gemischtem Angebot und entspannter Atmosphäre

Wehdem. Mode, Deko, Bücher -
mit dem Frauenflohmarkt wurde
nicht nur nachhaltiger Konsum
gefördert, sondern auch der sozi-
ale Austausch unter Frauen ge-
stärkt. Anfang Mai fand die
inzwischen fünfte Auflage des Frau-
enflohmarktes in der Wehdemer
Begegnungsstätte statt.
60 Anmeldungen konnten die Or-
ganisatorinnen, Tabea Witte, Chris-
tiane Haevescher, Franziska Wind-
horst-Ruchhöft und Manuela All-

horn verzeichnen. An den Ständen
wechselten Kleidung, Accessoires,
Schmuck, Schuhe, Deko- und Kos-
metikartikel sowie Bücher die Be-
sitzer. Alles von Frauen für Frauen.
Die Besucherinnen dürften sich auf
echte Schnäppchen freuen, denn
viele Artikel waren kaum getra-
gen oder benutzt und sowieso in
sehr gutem Zustand. Besonders
beliebt war luftige Sommermode,
die zu günstigen Preisen über die
Tische ging. Es wurde viel gelacht,

gestöbert, und verhandelt.
In durchweg entspannter und
freundlicher Atmosphäre machte
es Spaß zwischen Jeans und T-
Shirt, Jacken und Westen, High-
heels und Wanderschuhen zu stö-
bern. Nachhaltigkeit und ein be-
wusster Konsum standen im Mit-
telpunkt. Viele nutzten die Gele-
genheit, um mit anderen ins Ge-
spräch zu kommen, Erfahrungen
auszutauschen oder ganz neue
Kontakte zu knüpfen.

Sowieso punktete die Veranstal-
tung nicht nur mit ihrem bunt ge-
mischten Angebot sondern auch
mit der Atmosphäre. „Es geht hier
nicht nur ums Shoppen“, erklär-
ten die Organisatorinnen. „Ich
habe für kleines Geld richtig gut
erhaltene Sachen gefunden und
dabei gleichzeitig das Gefühl, dass
ich damit auch etwas Gutes ge-
tan habe“, machte eine Besuche-
rin deutlich.
Unzählige kauflustiger Frauen und
einige, Tüten tragende Männer
tummelten sich zwischen den Ver-
kaufstischen und freuten sich über
ein breit gefächertes Angebot für
Jung und Alt.
Zwar war die Kleidung getragen,
aber zumeist im Bestzustand und
zu Preisen erhältlich, die einfach
nur glücklich machten. Sweat-
shirts waren ab zwei Euro zu be-
kommen, Schuhe für drei Euro und
Blazer ab fünf Euro. „Das sind wirk-
liche Schnäppchen“, freuten sich
die zukünftigen Trägerinnen.
Zufrieden zeigten sich auch ein
Großteil der Verkäuferinnen. „Läuft
richtig gut, der Tisch leert sich und
die Kasse füllt sich“, freuten sich
zwei Verkäuferinnen, die ihren Klei-
derschrank ausgemistet hatten.
Freuen darf sich auch der Vereins
für Jugend, Freizeit und Kultur
(JFK).
Dem kommt der Erlös aus den
Standgebühren zugute.
Von Heidrun MühlkeAn den Ständen nahm die Damenwelt die angebotene gebrauchte Kleidung genau unter die Lupe.An den Ständen nahm die Damenwelt die angebotene gebrauchte Kleidung genau unter die Lupe.An den Ständen nahm die Damenwelt die angebotene gebrauchte Kleidung genau unter die Lupe.An den Ständen nahm die Damenwelt die angebotene gebrauchte Kleidung genau unter die Lupe.An den Ständen nahm die Damenwelt die angebotene gebrauchte Kleidung genau unter die Lupe.

Alles, was Frauen mögen gab es bei der jüngsten Auflage des Frauen-Alles, was Frauen mögen gab es bei der jüngsten Auflage des Frauen-Alles, was Frauen mögen gab es bei der jüngsten Auflage des Frauen-Alles, was Frauen mögen gab es bei der jüngsten Auflage des Frauen-Alles, was Frauen mögen gab es bei der jüngsten Auflage des Frauen-
flohmarktes in Wehdem.flohmarktes in Wehdem.flohmarktes in Wehdem.flohmarktes in Wehdem.flohmarktes in Wehdem.

Mit Spaß und Freude waren Käuferinnen und Verkäuferinnen beimMit Spaß und Freude waren Käuferinnen und Verkäuferinnen beimMit Spaß und Freude waren Käuferinnen und Verkäuferinnen beimMit Spaß und Freude waren Käuferinnen und Verkäuferinnen beimMit Spaß und Freude waren Käuferinnen und Verkäuferinnen beim
Flohmarkt für Frauen dabei. Fotos: Heidrun MühlkeFlohmarkt für Frauen dabei. Fotos: Heidrun MühlkeFlohmarkt für Frauen dabei. Fotos: Heidrun MühlkeFlohmarkt für Frauen dabei. Fotos: Heidrun MühlkeFlohmarkt für Frauen dabei. Fotos: Heidrun Mühlke
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

29. Mai 2025Kartoffeln
statt Blühstreifen
Stemweder Junglandwirte unterstützen
traditionsgemäß die Tafel - Landwirt Julian
Aping aus Westrup stellt Fläche für
Kartoffelanbau zur Verfügung

Stemwede (hm). Bereits zum
wiederholten Mal setzen sich
die Junglandwirte aus Stemwe-
de mit einer besonderen Aktion
für den guten Zweck ein: Unter
dem Motto „Kartoffeln statt
Blühstreifen“ bauen sie Kartof-
feln an, die anschließend an die
Tafel gespendet werden.
In diesem Jahr stellt Landwirt
Julian Aping aus Westrup eine
Fläche für den Kartoffelanbau
zur Verfügung.
Mit großem Engagement und
viel Eigenleistung sorgen die
jungen Landwirte dafür, dass
eine beachtliche Menge des
Grundnahrungsmittels geerntet
und gespendet werden kann.
Die Tafel zeigt sich jedes Jahr
überaus dankbar für die Unter-
stützung. Gerade in Zeiten ho-
her Lebensmittelpreise und an-
gesichts der wachsenden Zahl
an Menschen, die durch den
Krieg und Flucht auf Hilfe an-
gewiesen sind, ist die Spende

eine wertvolle Hilfe. „Die hei-
mische Kartoffel ist ein Grund-
nahrungsmittel, das sättigt und
vielseitig verwendbar ist. Des-
halb ist sie bei den Tafel-Kun-
dinnen und -Kunden besonders
beliebt“, heißt es von Seiten
der Tafel.
Mit ihrer Initiative setzen die
Junglandwirte ein starkes Zei-
chen für Solidarität und zeigen,
wie Landwirtschaft ganz kon-
kret zur Unterstützung Bedürf-
tiger beitragen kann.

Die heimische Kartoffel ist ein Grundnahrungsmittel, das sättigt undDie heimische Kartoffel ist ein Grundnahrungsmittel, das sättigt undDie heimische Kartoffel ist ein Grundnahrungsmittel, das sättigt undDie heimische Kartoffel ist ein Grundnahrungsmittel, das sättigt undDie heimische Kartoffel ist ein Grundnahrungsmittel, das sättigt und
vielseitig verwendbar ist.vielseitig verwendbar ist.vielseitig verwendbar ist.vielseitig verwendbar ist.vielseitig verwendbar ist.
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Oppenweher Schützen feiern ihr Fest am 23. und 24. Mai
Die Vorfreude auf das Sommerfest steigt - Schützenbataillon
tritt am Freitag um 14 Uhr auf dem Festplatz an

Oppenwehe. Am 23. und 24. Mai
feiert der Schützenverein Oppen-
wehe Sportschützen 1920 e. V.

Der amtierende Gesamthofstaat 2024-2025. Wer wohl als nächstes den Oppenweher Thron besteigen wird?Der amtierende Gesamthofstaat 2024-2025. Wer wohl als nächstes den Oppenweher Thron besteigen wird?Der amtierende Gesamthofstaat 2024-2025. Wer wohl als nächstes den Oppenweher Thron besteigen wird?Der amtierende Gesamthofstaat 2024-2025. Wer wohl als nächstes den Oppenweher Thron besteigen wird?Der amtierende Gesamthofstaat 2024-2025. Wer wohl als nächstes den Oppenweher Thron besteigen wird?

sein Sommerfest. Am Freitag be-
ginnt der erste Festtag wie ge-
wohnt damit, die festlich ge-

schmückten Residenzen der am-
tierenden Majestäten Denis Nie-
mann und Tom Nagel zu besu-
chen und diese abzuholen.
Eine Besonderheit in diesem Jahr
ist, dass das gesamte Schützenba-
taillon am Freitag pünktlich um 14
Uhr auf dem Festplatz (Marschwege
siehe an anderer Stelle angehängt)
an der Schießhalle antritt. Die musi-
kalische Begleitung während des
Marschweges und an den Residen-
zen der Majestäten übernimmt tra-
ditionell der Spielmannszug.
Sobald der Marschweg angetre-
ten wird, sind die Altgardisten
dazu eingeladen auf den bereit-
gestellten Planwagen aufzustei-
gen und mitzufahren. Am Freitag-
abend nimmt die „Alte Garde“
wieder ihr gemeinsames Schnit-
zel-Essen inklusive Partner ab
18:30 Uhr in der Schießhalle ein.
Natürlich sind auch die Partner
der bereits verstorbenen Mitglie-
der herzlich eingeladen.
Als Gastvereine erwarten die Op-
penweher am Freitag zum ge-
meinsamen Fest dann den Schüt-
zenverein Pr. Ströhen sowie die
Jungschützen aus Wagenfeld-För-
lingen. Anschluss steigt dann die
Party mit DJ Gerdi, der allen
Schützen, Freunden und Gästen
im liebevoll geschmückten Fest-
zelt ordentlich einheizen wird.

Zweiter Festtag im Zeichen derZweiter Festtag im Zeichen derZweiter Festtag im Zeichen derZweiter Festtag im Zeichen derZweiter Festtag im Zeichen der
Proklamation der neuen KönigeProklamation der neuen KönigeProklamation der neuen KönigeProklamation der neuen KönigeProklamation der neuen Könige
und der Kinderbelustigungund der Kinderbelustigungund der Kinderbelustigungund der Kinderbelustigungund der Kinderbelustigung
Am 2. Festtag versammelt sich
der gesamte Schützenverein wie
immer pünktlich um 13 beim Ver-
einswirt „Meier´s Deele“, um ge-
meinsam den Marschweg zum
Festplatz anzutreten. Die musi-
kalische Begleitung während des
Marschweges übernimmt wieder
der Spielmannszug gemeinsam
mit ihren Freunden vom Spiel-
mannszug Wehdem. Nach dem
gemeinsamen Marschweg stehen
dann die Highlights des Schützen-
festes bevor. Gegen 15 Uhr eröff-
nen die amtierenden Könige das
Königsschießen. Parallel zum Kö-
nigsschießen finden auch das Da-
menpokalschießen, das „Lamet-
ta“-Schießen, das Preisschießen
für Schüler und das Kinderschie-
ßen im Zeitraum von 15 bis 17 Uhr
statt. Alle Kinder von 6 Jahre bis
12 Jahre schießen mit einem Ziels-
portgewehr (Lichtpunktgewehr).
Ebenfalls eröffnet der Spielmanns-
zug um 15 Uhr das Sommerfest
für die kleinsten Besucher. Das
Team der Kinderbelustigung hat
bis 17:30 Uhr wieder ein buntes
Programm mit vielen spannenden
Spielen sowie einen Eiswagen or-
ganisiert. Zwei Hüpfburgen vor und
in dem Zelt laden die Kinder auch
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Volle Bude, beziehungsweise volles Zelt, herrscht seit Jahrzehnten traditionell im Mai beim Schützenfest inVolle Bude, beziehungsweise volles Zelt, herrscht seit Jahrzehnten traditionell im Mai beim Schützenfest inVolle Bude, beziehungsweise volles Zelt, herrscht seit Jahrzehnten traditionell im Mai beim Schützenfest inVolle Bude, beziehungsweise volles Zelt, herrscht seit Jahrzehnten traditionell im Mai beim Schützenfest inVolle Bude, beziehungsweise volles Zelt, herrscht seit Jahrzehnten traditionell im Mai beim Schützenfest in
Oppenwehe.Oppenwehe.Oppenwehe.Oppenwehe.Oppenwehe.

zum ausgelassenen Spielen ein.
Jung und Alt können sich während-
dessen mit selbstgemachten Waf-
feln stärken oder einen Kaffee zu
sich nehmen. Alle Kinder sind mit
ihren Eltern herzlich eingeladen.
Dies gilt besonders auch für alle
Nichtmitglieder des Schützenver-
eins. In der Schießhalle sorgt in die-
sem Jahr wieder DJ German ab
14:30 Uhr für Stimmung. Gegen
18:30 Uhr folgt dann der Höhepunkt
des Sommerfestes. Die Proklamati-
on der neuen Könige steht unmit-
telbar bevor. Dazu tritt das gesam-
te Bataillon im Festzelt an. Nach
der Krönung der neuen Majestäten
werden ab 20:00 Uhr die Schützen-
vereine Oppendorf und Hollwede so-
wie die Jungschützen aus Hemsloh,
Varl und Wehdem empfangen. Am
Samstagabend wird DJ Marek für
Stimmung und schöne Stunden sor-
gen. Der Eintritt ist an beiden Fest-
tagen frei. Das Team von Vereins-
wirtin Silke Meier freut sich auf vie-
le Besucher und großartige Festta-
ge. Am Donnerstag, 22. Mai, ab 17
Uhr, wird das Festzelt geschmückt
wird. Hierzu ist jedes Vereinsmit-
glied herzlich eingeladen, um tat-
kräftig zu unterstützen. Wichtig zu
erwähnen ist noch, dass es nicht
nur flüssige Verpflegung, sondern
auch Essen für die fleißigen Helfer
geben wird.
Marschwege des SV OppenweheMarschwege des SV OppenweheMarschwege des SV OppenweheMarschwege des SV OppenweheMarschwege des SV Oppenwehe
am 23. und 24. Maiam 23. und 24. Maiam 23. und 24. Maiam 23. und 24. Maiam 23. und 24. Mai
Der Schützenverein Oppenwehe
Sportschützen 1920 e. V. hat fol-

gende Marschwege zum diesjähri-
gen Sommerfest festgelegt:
Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
14 Uhr: Antreten am Festplatz, „Wa-
genfelder Str. 17“. Rechts abbie-
gen auf „Wagenfelder Str.“ nach
Süden Richtung „Zur Kirche“. Links
abbiegen auf „Zur Kirche“ Richtung
„Speckendamm“. „Speckendamm“
überqueren, 14:30 Uhr: Ankunft Jung-
majestät, „Speckendamm 18“.
Abmarsch rechts auf „Specken-
damm“. Rechts abbiegen auf „Zur
Bockwindmühle“. Straße folgen bis
„Tielger Allee“. Rechts abbiegen
auf „Tielger Allee“. Der Straße fol-
gen und ca. 16 Uhr Ankunft links
Altmajestät „Tielger Allee 50“, Ab-
marsch links auf „Tielger Allee“,
Richtung „Wagenfelder Str.“. „Wa-
genfelder Str.“ überqueren und
rechts abbiegen auf „Im Vahren-

kamp“, Richtung „Zur Kirche“. Stra-
ße folgen und weiter auf „Im Bock-
horn“. Auf „Im Bockhorn“ Richtung
„Wagenfelder Str.“. Rechts abbie-
gen auf „Wagenfelder Str.“. Dann
leicht rechts abbiegen, um auf „Wa-
genfelder Str.“ zu bleiben. Ca. 18
Uhr Ankunft Festplatz vor dem
Schießsportzentrum Oppenwehe.
Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
13 Uhr: Antreten bei Vereinswirt
„Meier’s Deele, „Zum Dorferfeld 7“.
Abmarsch links und links abbiegen,

um auf „Zum Dorferfeld“ zu blei-
ben. Straße folgen Richtung „Vorm
Fledder“. Rechts abbiegen auf
„Vorm Fledder“. Straße folgen
und rechts abbiegen Richtung „Im
Bockhorn“. Weiter auf im Bock-
horn. Links abbiegen, um auf „Im
Bockhgorn zu bleiben“. Straße
folgen Richtung „Wagenfelder
Str.“. Rechts abbiegen auf „Wa-
genfelder Str.“. Ca. 13:45 Uhr An-
kunft Festplatz vor dem Schieß-
sportzentrum Oppenwehe.

Die musikalische Begleitung während des Marschweges und an denDie musikalische Begleitung während des Marschweges und an denDie musikalische Begleitung während des Marschweges und an denDie musikalische Begleitung während des Marschweges und an denDie musikalische Begleitung während des Marschweges und an den
Residenzen der Majestäten übernimmt traditionell der Spielmannszug.Residenzen der Majestäten übernimmt traditionell der Spielmannszug.Residenzen der Majestäten übernimmt traditionell der Spielmannszug.Residenzen der Majestäten übernimmt traditionell der Spielmannszug.Residenzen der Majestäten übernimmt traditionell der Spielmannszug.
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Schützenfest in Oppenwehe
Allgemeiner Schützenverein Hollwede 1921 e.V.

Scheibenfest Kinderschützenkönigin und Schützenfest
in Westrup
Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V.

Traditionelles Himmelfahrt-Reitturnier in Pr. Ströhen
Zwei Tage voller hochkarätigem Reitsport am 28. und 29. Mai

Der Schützenverein Hollwede ist
wieder herzlich am Samstag,
24. Mai, zum Schützenfest in
Oppenwehe eingeladen. Es wird

ein Bus eingesetzt, der um
19:15 Uhr vom Hof Sandmöller
startet.
Weitere Haltestellen sind ca.

im 5 Minuten-Takt: Twiehauser
Schule, Rohlfing Destel, Gärt-
nerei Stegemöller Levern, Gast-
hof Jobusch, Gasthaus Piel und

Hof Stevener in Hollwede. Treff-
punkt zum Einmarsch in Oppen-
wehe ist um 20 Uhr auf dem
Festplatz.

Scheibenfest Kinderschützen-Scheibenfest Kinderschützen-Scheibenfest Kinderschützen-Scheibenfest Kinderschützen-Scheibenfest Kinderschützen-
königinköniginköniginköniginkönigin
Am Sonntag, 25. Mai, feiert un-
sere Kinderschützenkönigin
Meira Kraft ihr Scheibenfest.

Treffen, in Zivil, ist um 10 Uhr
zum Aufhängen der Königs-
scheibe bei Krafts in Rehden
(Kastanienweg 18,
49453 Rehden).

Schützenverein nach Schützenverein nach Schützenverein nach Schützenverein nach Schützenverein nach WWWWWestrupestrupestrupestrupestrup
Am Wochenende vom 30. bis zum
31. Mai feiert der Schützenverein
Westrup sein Sommerschützenfest.
Der Schützenverein Arrenkamp

nimmt, wie in jedem Jahr, in nach-
barschaftlicher Verbundenheit
teil. Treffen am Samstag, 31. Mai,
ist um 19:45 Uhr in Uniform am
Freudeneck in Westrup.

Rahden. Der Reiterverein Pr. Strö-
hen lädt wieder herzlich zum tra-
ditionellen Himmelfahrts-Reittur-
nier auf die Reitanlage im Aue-
park ein. Am Mittwoch und Don-
nerstag, 28. und 29. Mai, wird die
grüne Anlage wieder zum Schau-
platz spannender Dressur- und
Springprüfungen - von Klasse A
bis zur schweren Klasse S.
Mit insgesamt 25 Prüfungen bie-
tet das zweitägige Turnier ein ab-
wechslungsreiches Programm für
Reiter, Besucher und Pferde-
freunde. Ein besonderes High-
light ist erneut die Springprüfung
der Klasse S mit Joker, die am

Donnerstag ausgetragen wird.
Ein fester Bestandteil des Pro-
gramms ist auch in diesem Jahr
der Grenz-Cup, eine Stilspring-
prüfung der Klasse A, die sich in
vier Teilprüfungen aufteilt und auf
den Turnieren des RFV Wagen-
feld, RV Pr. Ströhen, RFV Ströhen
und beim RV Steinbrink geritten
werden kann. In Pr. Ströhen fin-
det die zweite Wertungsprüfung
statt. Neu im Programm ist ein
Gewöhnungsspringen über 80
cm, das besonders jungen Pfer-
den einen entspannten Turnier-
einstieg bieten soll. Zur geziel-
ten Turniervorbereitung bietet

der Verein dieses Jahr erstmals
die Möglichkeit zu einem Warm-
Up-Training.
Selbstverständlich ist auch für das
leibliche Wohl bestens gesorgt:
Besucher dürfen sich auf kulinari-
sche Köstlichkeiten und erfri-
schende Getränke in entspannter
Atmosphäre freuen.
Der Reiterverein Pr. Ströhen
dankt allen Sponsoren, die die
Veranstaltung unterstützen und
somit erst ermöglichen, und freut
sich auf zwei schöne Tage mit span-
nendem Reitsport, gutem Essen
und interessanten Gesprächen auf
der Reitanlage im Grünen.
Weitere Informationen zum Tur-
nier gibt es unter
www.rv-prstroehen.de.

Mit insgesamt 25 Prüfungen bietet das zweitägige Turnier ein abwechslungsreiches Programm für Reiter,Mit insgesamt 25 Prüfungen bietet das zweitägige Turnier ein abwechslungsreiches Programm für Reiter,Mit insgesamt 25 Prüfungen bietet das zweitägige Turnier ein abwechslungsreiches Programm für Reiter,Mit insgesamt 25 Prüfungen bietet das zweitägige Turnier ein abwechslungsreiches Programm für Reiter,Mit insgesamt 25 Prüfungen bietet das zweitägige Turnier ein abwechslungsreiches Programm für Reiter,
Besucher und Pferdefreunde.Besucher und Pferdefreunde.Besucher und Pferdefreunde.Besucher und Pferdefreunde.Besucher und Pferdefreunde.

Der Reiterverein Pr. Ströhen lädt wieder herzlich zum traditionellenDer Reiterverein Pr. Ströhen lädt wieder herzlich zum traditionellenDer Reiterverein Pr. Ströhen lädt wieder herzlich zum traditionellenDer Reiterverein Pr. Ströhen lädt wieder herzlich zum traditionellenDer Reiterverein Pr. Ströhen lädt wieder herzlich zum traditionellen
Himmelfahrts-Reitturnier auf die Reitanlage im Auepark ein.Himmelfahrts-Reitturnier auf die Reitanlage im Auepark ein.Himmelfahrts-Reitturnier auf die Reitanlage im Auepark ein.Himmelfahrts-Reitturnier auf die Reitanlage im Auepark ein.Himmelfahrts-Reitturnier auf die Reitanlage im Auepark ein.
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Hundert Trödelstände quer duch Kleinendorf
Am 31. Mai verwandelt sich ein ganzes Dorf
in ein Paradies für Schnäppchenjäger und Schatzsucher

Flohmarkt am Glockenort
Nach Herzenslust stöbern und handeln:
Dorfwerkstatt Westrup e.V. lädt wieder ein

An annähernd 100 Ständen gibt es beim Kleinendorfer StraßentrödelAn annähernd 100 Ständen gibt es beim Kleinendorfer StraßentrödelAn annähernd 100 Ständen gibt es beim Kleinendorfer StraßentrödelAn annähernd 100 Ständen gibt es beim Kleinendorfer StraßentrödelAn annähernd 100 Ständen gibt es beim Kleinendorfer Straßentrödel
alles, was das Herz begehrt - von nostalgischen Fundstücken bis hin zualles, was das Herz begehrt - von nostalgischen Fundstücken bis hin zualles, was das Herz begehrt - von nostalgischen Fundstücken bis hin zualles, was das Herz begehrt - von nostalgischen Fundstücken bis hin zualles, was das Herz begehrt - von nostalgischen Fundstücken bis hin zu
nützlichen Alltagsgegenständen, Selbstgemachtem und Kuriosem.nützlichen Alltagsgegenständen, Selbstgemachtem und Kuriosem.nützlichen Alltagsgegenständen, Selbstgemachtem und Kuriosem.nützlichen Alltagsgegenständen, Selbstgemachtem und Kuriosem.nützlichen Alltagsgegenständen, Selbstgemachtem und Kuriosem.

Kleinendorf. Am Samstag, 31. Mai,
verwandelt sich der beschauliche
Ort Rahden-Kleinendorf in ein wah-
res Paradies für Trödelfans und
Schatzsucher.
Beim ersten „Kleinendorfer Stra-
ßentrödel“ öffnen über 90 An-
wohner ihre Grundstücke für Be-
sucher aus nah und fern. An an-
nähernd 100 Ständen gibt es al-
les, was das Herz begehrt - von
nostalgischen Fundstücken bis hin
zu nützlichen Alltagsgegenstän-
den, Selbstgemachtem und Kuri-
osem. Wir versprechen schon
jetzt, dass für jeden etwas dabei
ist, verspricht das Organisations-
team des Vereins Kleinendorfer
Heimatfreunde und ist von der
Breite des Angebots überzeugt.

Der besondere Charme des Mark-
tes liegt in seiner dezentralen Or-
ganisation: Statt eines zentralen
Platzes wird in der ganzen Ortschaft
getrödelt. Jeder Stand befindet
sich direkt auf dem privaten
Grundstück der Teilnehmer - ein
Konzept, das nicht nur für ein ge-
mütliches Flair sorgt, sondern
auch zum Kennenlernen der Nach-
barschaft einlädt.
Die Veranstaltung beginnt um 11
Uhr und dauert bis in den späten
Nachmittag um 18 Uhr. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt - das Kleinendorfer Gast-
haus „Schneiders“ am Museums-
hof hält kleine und große Leckerei-
en bereit.
Parkmöglichkeiten stehen im Ort

zur Verfügung. Von dort aus lässt
sich der Rundgang entspannt auch
mit dem Fahrrad oder auch zu Fuß
fortsetzen. Auf der Webseite
www.kleinendorf.de/straßentroedel
steht ein Staßenplan zur Verfügung,
in dem alle Stände vermerkt sind.
Der Kleinendorfer Straßentrödel gilt
schon jetzt als Geheimtipp und High-
light im regionalen Veranstaltungs-
kalender. Wer auf der Suche nach
Raritäten, günstigen Schnäppchen
oder einfach einem schönen Tag mit
Dorfatmosphäre ist, sollte sich die-
ses Datum vormerken.
Es ist ein rein privat gestalteter
Flohmarkt, wo überall in Kleinen-
dorf sozusagen ein kleiner „Hof-

„Vielleicht entdeckt ihr genau das, was ihr schon immer gesucht habt - und„Vielleicht entdeckt ihr genau das, was ihr schon immer gesucht habt - und„Vielleicht entdeckt ihr genau das, was ihr schon immer gesucht habt - und„Vielleicht entdeckt ihr genau das, was ihr schon immer gesucht habt - und„Vielleicht entdeckt ihr genau das, was ihr schon immer gesucht habt - und
das zu günstigen Preisen“, freuen sich die Organisatoren auf den Kleinen-das zu günstigen Preisen“, freuen sich die Organisatoren auf den Kleinen-das zu günstigen Preisen“, freuen sich die Organisatoren auf den Kleinen-das zu günstigen Preisen“, freuen sich die Organisatoren auf den Kleinen-das zu günstigen Preisen“, freuen sich die Organisatoren auf den Kleinen-
dorfer Straßentrödel.dorfer Straßentrödel.dorfer Straßentrödel.dorfer Straßentrödel.dorfer Straßentrödel.

Trödelmarkt“ stattfindet. „Vielleicht
entdeckt ihr genau das, was ihr
schon immer gesucht habt - und
das zu günstigen Preisen, während
ihr gleichzeitig die Umwelt schont,“
freuen sich die Organisatoren auf
den Straßentrödel.
Kommen, stöbern, staunen - Klei-
nendorf freut sich auf Ihren Besuch!
Und auch die Heimatfreunde Klei-
nendorf freuen sich auf eine gute
Veranstaltung, ist der Erlös doch
für den Spielplatz „Am Museums-
hof“ gedacht. An vielen Ständen
steht noch eine „Spendendose“
bereit, um sich an der tollen Akti-
on zu beteiligen. Die Kleinendor-
fer freuen sich auf viele Besucher.

Westrup. Bereits zum dritten Mal
lädt die Dorfwerkstatt Westrup
e. V. zum Flohmarkt an den Glo-
ckenort ein.

Am Sonntag, 25. Mai, kann in
der Zeit von 14 bis 17 Uhr wieder
nach Herzenslust gestöbert und
gehandelt werden.
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VIEL ERFOLG BEIM 44. TURNIER.
DEPENBROCK Bau GmbH & Co. KG         Stemwede                 www.depenbrock.de

20 Jahre Lebenshilfe-Cup
Fußball ohne Grenzen in Stemwede: Inklusionsgedanke wurde in den vergangenen zwei
Jahrzehnten in die ganze Welt getragen

Titelverteidiger und Dauergast V.V. Rigtersbleek aus Enschede will den Pokal verteidigen.Titelverteidiger und Dauergast V.V. Rigtersbleek aus Enschede will den Pokal verteidigen.Titelverteidiger und Dauergast V.V. Rigtersbleek aus Enschede will den Pokal verteidigen.Titelverteidiger und Dauergast V.V. Rigtersbleek aus Enschede will den Pokal verteidigen.Titelverteidiger und Dauergast V.V. Rigtersbleek aus Enschede will den Pokal verteidigen.

Stemwede. Sport verbindet Men-
schen, unabhängig von ihren indi-
viduellen Voraussetzungen. Den-
noch ist es selten, dass Sportler-
innen und Sportler mit und ohne
Behinderung gemeinsam auf ei-
ner Plattform stehen, obwohl sie
dieselbe Leidenschaft teilen. In
Stemwede ist diese Kombination
seit zwei Jahrzehnten jedoch
selbstverständlich.
Zum 20. Mal gehen das Internati-Zum 20. Mal gehen das Internati-Zum 20. Mal gehen das Internati-Zum 20. Mal gehen das Internati-Zum 20. Mal gehen das Internati-

onale U19-Fußballturnier des onale U19-Fußballturnier des onale U19-Fußballturnier des onale U19-Fußballturnier des onale U19-Fußballturnier des TTTTTuSuSuSuSuS
Stemwede und der InternationaleStemwede und der InternationaleStemwede und der InternationaleStemwede und der InternationaleStemwede und der Internationale
Lebenshilfe-Cup für Menschen mitLebenshilfe-Cup für Menschen mitLebenshilfe-Cup für Menschen mitLebenshilfe-Cup für Menschen mitLebenshilfe-Cup für Menschen mit
Behinderungen vom 23. bis 25.Behinderungen vom 23. bis 25.Behinderungen vom 23. bis 25.Behinderungen vom 23. bis 25.Behinderungen vom 23. bis 25.
Mai in diesem Jahr Hand in Hand.Mai in diesem Jahr Hand in Hand.Mai in diesem Jahr Hand in Hand.Mai in diesem Jahr Hand in Hand.Mai in diesem Jahr Hand in Hand.
„Eine echte Erfolgsgeschichte, die
man nicht besser hätte in Szene
setzen können als bei uns in Stem-
wede“, so Wolfgang Rosengarten
vom Turnier Team des TuS Stem-
wede - einer derjenigen, die vor
20 Jahren die Idee zur damals un-

gewöhnlichen Turnierkooperation
hatten. Der TuS Stemwede, mit
seinem Sportgelände und dem
Turnierwochenende in Wehdem,
und die Lebenshilfe Lübbecke, mit
ihren benachbarten Wohnstätten
Buschgarten, wollten gemeinsam
neue Wege gehen. Und: beide Sei-
ten haben daran festgehalten und
Erfolgsgeschichte geschrieben.
„Diese Kooperation hat den In-
klusionsgedanken nicht nur in

Stemwede und der Region ge-
stärkt“, so Julia Vullriede von der
Lebenshilfe Lübbecke, die seit vie-
len Jahren das Turnier begleitet
und den Lebenshilfe-Cup koordi-
niert und organisiert. „Der Inklu-
sionsgedanke wurde in den ver-
gangenen zwei Jahrzehnten in die
ganze Welt getragen. Hier wur-
den und werden Augen geöffnet,
Perspektiven geändert, Berüh-
rungsängste abgebaut und das
Miteinander gelebt.“
Inklusive Inklusive Inklusive Inklusive Inklusive TTTTTeams aus zwei Länderneams aus zwei Länderneams aus zwei Länderneams aus zwei Länderneams aus zwei Ländern
am Startam Startam Startam Startam Start
Zum Jubiläum des inklusiven Tur-
niers treten in diesem Jahr sechs
Mannschaften aus Deutschland und
den Niederlanden gegeneinander
an. Titelverteidiger und Dauergast
V.V. Rigtersbleek aus Enschede will
den Pokal verteidigen. Zum ersten
Mal mit dabei: der niederländische
Club S.V. „t Harde. Aus Deutschland
reisen unter anderem die Inklusi-
onsmannschaft von Hannover 96,
die Lebenshilfe Schaumburg-Wes-
erland und die Lebenshilfe Lübbe-
cke an - Letztere als Gastgeber und
Lokalmatador des Turniers.
„Für unsere Spieler ist dieses Wo-
chenende das Highlight des Jahres“,
berichtet Julia Vullriede, Organisa-
torin des Turniers. „Viele Freund-
schaften sind hier über die Jahre
entstanden, und das Turnier schenkt
allen Teilnehmenden Momente,
die lange in Erinnerung bleiben.“
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Mein Leben! Meine Ideen!

Meine Ausbildung!

Feryad Tasyer

Auszubildender

„Für mich?

Ein Volltreffer!“

Du willst auch 

einen Volltreffer?

Bewirb dich bei uns

für deine Ausbildung 

oder dein duales 

Studium!

Volksbank PLUS eG
Lübbecker Land      Schnathorst

vbplus.de

Sportlerinnen und Sportler mit und ohne Behinderung stehen gemeinsam auf einer Plattform. In StemwedeSportlerinnen und Sportler mit und ohne Behinderung stehen gemeinsam auf einer Plattform. In StemwedeSportlerinnen und Sportler mit und ohne Behinderung stehen gemeinsam auf einer Plattform. In StemwedeSportlerinnen und Sportler mit und ohne Behinderung stehen gemeinsam auf einer Plattform. In StemwedeSportlerinnen und Sportler mit und ohne Behinderung stehen gemeinsam auf einer Plattform. In Stemwede
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Einen emotionalen Höhepunkt
gab es bereits im Vorfeld des Tur-
nierwochenendes bei der Auslo-
sung der Vorrundengruppen des
„Volksbank PLUS-Cup 2025“ und
der Reihenfolge der Spiele für den
Lebenshilfe-Cup. Diese Aufgabe
übernahm in diesem Jahr Kai
Windhorst von der Lebenshilfe. Kai
ist seit vielen Jahren als enga-
gierter Helfer beim Lebenshilfe-
Cup dabei, kennt die Spieler, feu-
ert von der Seitenlinie an und
sorgt dafür, dass alles rund läuft.
Dass er in diesem Jahr zum ers-
ten Mal die Lose ziehen durfte,
war ein bewegender Moment -
für ihn persönlich und für alle
Anwesenden.
Unterstützt wurde er dabei von
zwei Vertretern des Turnier Teams
sowie der Lebenshilfe Lübbecke.
Die Szene zeigte eindrucksvoll,
wie viel Herzblut und Miteinander
in diesem Turnier stecken.
Die Fortsetzung folgt dann am

vierten Maiwochenende.
Die Vorrunde des Int. Lebenshil-
fe-Cup beginnt bereits am Frei-

tag, den 23. Mai 2023 um 15 Uhr
auf der Sportanlage des TuS Stem-
wede in Wehdem. Den Rest der

Vorrunde sowie die Platzierungs-
und Finalspiele gibt es dann am
Samstag und Sonntag.
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Grußwort des Bürgermeisters
Liebe Mitglieder des TuS Stemwede,
verehrte Sportler aus der ganzen
Welt,
sehr geehrte Zuschauerinnen und
Zuschauer,
liebe Sportfreundinnen und Sport-
freunde.
Bienvenidos, Welcome, Benvenu-
ti, Hartelijk welkom, Bienvenue...
In Stemwede werden viele Spra-
chen gesprochen - vor allem dann,
wenn beim TuS Stemwede das all-
jährliche Internationale U19-Fuß-
ballturnier ansteht.
Fußballlegende Johan Cruyff hat
einmal gesagt: „Fußball ist mehr
als nur ein Spiel. Es ist eine univer-

selle Sprache, die Menschen zu-
sammenbringt.“ Seit mehr als 40
Jahren werden in Stemwede Men-
schen durch den Fußball zusam-
mengebracht. Tausende Sportler von
mehr als 160 Vereinen aus über 40
Nationen haben schon beim Turnier
des TuS Stemwede gespielt. In die-
sem Jahr kommen weitere Spieler
aus Europa und der Welt dazu.
Als Bürgermeister der Gemeinde
freut es mich aber vor allem auch,
dass in Stemwede bereits seit
zwei Jahrzehnten Fußball als in-
tegrative Sprache verstanden,
gespielt und gesprochen wird.
Zum 20. Mal schon ist der Inter-

„In Stemwede werden viele Sprachen gesprochen - vor allem dann, wenn„In Stemwede werden viele Sprachen gesprochen - vor allem dann, wenn„In Stemwede werden viele Sprachen gesprochen - vor allem dann, wenn„In Stemwede werden viele Sprachen gesprochen - vor allem dann, wenn„In Stemwede werden viele Sprachen gesprochen - vor allem dann, wenn
beim TuS Stemwede das alljährliche Internationale U19-Fußballturnierbeim TuS Stemwede das alljährliche Internationale U19-Fußballturnierbeim TuS Stemwede das alljährliche Internationale U19-Fußballturnierbeim TuS Stemwede das alljährliche Internationale U19-Fußballturnierbeim TuS Stemwede das alljährliche Internationale U19-Fußballturnier
ansteht“, formuliert es Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat inansteht“, formuliert es Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat inansteht“, formuliert es Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat inansteht“, formuliert es Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat inansteht“, formuliert es Stemwedes Bürgermeister Kai Abruszat in
seinem Grußwort.seinem Grußwort.seinem Grußwort.seinem Grußwort.seinem Grußwort.

nationale Lebenshilfe-Cup für
Menschen mit Behinderungen fes-
ter Bestandteil und eine absolute
Bereicherung des Turnierwochen-
endes. Gemeinsam mit der Le-
benshilfe Lübbecke beweist der
TuS Stemwede, dass der Fußball
die Macht hat Barrieren zu über-
winden - ob sprachlicher, kultu-
reller oder sozialer Natur. Auf dem
Spielfeld zählen nicht Herkunft,
Hautfarbe oder körperliche Ein-
schränkungen, sondern der ge-
meinsame Spaß und die Leiden-
schaft am Spiel.
Und es gebe seit mehr als vier
Jahrzehnten kein Turnierwochen-
ende ohne den Einsatz von weit
mehr als 200 freiwilligen Helfer-
innen und Helfern. Stemwede ist

nicht nur besonders gastfreund-
lich, sondern auch außerordent-
lich ehrenamtlich aktiv.
Im Namen von Rat und Verwal-
tung der Gemeinde danke ich al-
len Beteiligten für dieses beson-
dere soziale und gesellschaftliche
Engagement, das hilft, das Ver-
ständnis und die Akzeptanz für
Unterschiede zu schärfen und zu
fördern und den Zusammenhalt im
Kleinen wie im Großen zu stärken.
Ich wünsche allen ein erfolgrei-
ches, spannendes, faires, unter-
haltsames und geselliges Turnier-
wochenende.
Herzlichst,
Kai Abruszat
Bürgermeister
Gemeinde Stemwede
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Sechs Proficlub-Teams kämpfen um den Pokal
Internationaler Fußballnachwuchs versammelt sich zum VolksbankPLUS-Cup in Wehdem:
44. internationales U-19-Turnier mit besonderer Auslosung
Wehdem. Fußball - Leidenschaft -
Stemwede. Zum 44. Mal versam-
melt sich der internationale Pro-
fifußballnachwuchs am Stemwe-
der Berg. Am Samstag und Sonn-
tag, 24. und 25. Mai, gibt es auf
dem Sportgelände des TuS Stem-
wede in Wehdem die diesjährige
Auflage des „VolksbankPLUS-
Cup“. Sechs U19-Teams von Pro-
ficlubs aus Belgien, Dänemark,
den Niederlanden und Deutsch-
land kämpfen um den Pokal.

Aus Belgien kommt die U19 des
K.V. Mechelen nach Stemwede.
Die Belgier treffen in der Vorrun-
de auf den letztjährigen Finalis-
ten, den SV Meppen sowie auf
den Nachwuchs von Energie Cott-
bus, der zum allerersten Mal beim
Traditionsturnier des TuS Stem-
wede dabei ist. Die Besucher dürfen sich wieder auf viele spannende sportliche Begegnungen freuen.Die Besucher dürfen sich wieder auf viele spannende sportliche Begegnungen freuen.Die Besucher dürfen sich wieder auf viele spannende sportliche Begegnungen freuen.Die Besucher dürfen sich wieder auf viele spannende sportliche Begegnungen freuen.Die Besucher dürfen sich wieder auf viele spannende sportliche Begegnungen freuen.
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Ebenfalls eine Turnierpremiere
gibt es für die U19 vom niederlän-
dischen Erstligisten Sparta Rot-
terdam. Die Holländer bekommen
es in der Vorrunde mit dem däni-
schen Traditionsclub Aalborg BK
zu tun, der bereits zum fünften
Mal in Stemwede aufläuft -

allerdings liegt die letzte Turnier-
teilnahme der Dänen auch schon
neun Jahre zurück. Komplettiert
wird die Gruppe B durch den Lo-
kalmatador, das Mühlenkreis-
Team - eine Talentauswahl aus
den beiden Fußballkreisen Lüb-
becke und Minden.

AucAucAucAucAuch für die Kinder steht wieder ein Elfmeterschießen auf demh für die Kinder steht wieder ein Elfmeterschießen auf demh für die Kinder steht wieder ein Elfmeterschießen auf demh für die Kinder steht wieder ein Elfmeterschießen auf demh für die Kinder steht wieder ein Elfmeterschießen auf dem
ProgramProgramProgramProgramProgramm.m.m.m.m.

Seit jeher ein Besuchermagnet: Das U19-Fußballturnier in Wehdem.Seit jeher ein Besuchermagnet: Das U19-Fußballturnier in Wehdem.Seit jeher ein Besuchermagnet: Das U19-Fußballturnier in Wehdem.Seit jeher ein Besuchermagnet: Das U19-Fußballturnier in Wehdem.Seit jeher ein Besuchermagnet: Das U19-Fußballturnier in Wehdem.
Foto: Mareile MattlageFoto: Mareile MattlageFoto: Mareile MattlageFoto: Mareile MattlageFoto: Mareile Mattlage

Die Vorrundengruppen wurden in
diesem Jahr von Kai Windhorst
von der Lebenshilfe Lübbecke aus-
gelost - schließlich wird es zeit-
gleich zum „VolksbankPLUS-Cup

2025“ auch die 20. Turnierauflage
des Lebenshilfe-Cup für Men-
schen mit Behinderungen geben.
Für den langjährigen Turnierhel-
fer und -begleiter war es ein ganz
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besonderer Moment - genauso wie
für alle anwesenden Vertreter der
Lebenshilfe Lübbecke und des Tur-
nier Teams des TuS Stemwede.
„Wir freuen uns sehr, dass wir für
unser diesjähriges Turnier dieses
internationale Teilnehmerfeld auf
die Beine stellen konnten und
dass wir so auch den Turnierab-
lauf wieder von einem auf zwei
Turniertage aufstocken konnten“,
so Tim Wehmeyer der sportliche
Leiter des Turniers. Neben dem
sportlichen Teil gibt es am Tur-
nierwochenende in Wehdem auch
wieder einiges an Drumherum.
Rahmenprogramm rund um denRahmenprogramm rund um denRahmenprogramm rund um denRahmenprogramm rund um denRahmenprogramm rund um den
FußballFußballFußballFußballFußball
Den Startschuss des Rahmenpro-
gramms macht am Freitag das „E-
Center Hartmann Elfmeterschie-
ßen der örtlichen Clubs und Ver-
eine“. Bereits ab 16.30 Uhr gibt
es auf dem Sportgelände in Weh-
dem das Elfmeterturnier für Kin-
der bis 14 Jahre, ab 18 Uhr bewei-
sen dann die Erwachsenen ihr fuß-

ballerisches Können vom Punkt.
Traditioneller Abschluss ist dann
wieder die Auftaktparty im Fest-
zelt mit dem MUSIK-TEAM.
Zum traditionellen Programm ei-
nes jeden Turnierwochenendes
gehört auch in diesem Jahr der
Zeltgottesdienst auf dem Sport-
gelände - direkt vor den beiden
Halbfinalspielen des U19-Turniers
am Sonntagmorgen. Die Endspie-
le um den „VolksbankPLUS-Cup“
sowie den „Int. Lebenshilfe-Cup“
gibt es dann am Sonntagnachmit-
tag. Den genauen Spielplan und
mehr zu den teilnehmenden Teams
gibt es im Internet auf www.u19-
stemwede.de.
„Besonders freut mich, dass wir
uns auch bei der 44. Auflage un-
seres Turniers auf die Unterstüt-
zung unseres ehrenamtlichen Hel-
ferteams sowie der vielen Spon-
soren verlassen dürfen. Das Gan-
ze ist eine tolle Teamleistung“,
freut sich Wolfang Rosengarten
vom Turnier Team.
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Café Kinderwagen im Life House

Life House Spielmobil an den Stemweder Grundschule

Kaiserwetter und ein Jungkaiser in Reiningen
Königschießen entwickelt sich zum Familienfest - Sebastian Horstmann bringt als neuer
Regent beachtlichen Erfahrungsschatz mit auf den Thron

Das „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren. Auch
Schwangere sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Die Treffen finden
immer am letzten Mittwoch eines
Monats in der Zeit von 14:30 bis
16:30 Uhr im Life House, Am Schul-

zentrum 14 in Stemwede-Weh-
dem, statt. Das nächste Treffen
ist am Mittwoch, 28. Mai.
Das „Café Kinderwagen“ bietet
die Gelegenheit, zwischen Win-
deln und Fläschchen Antworten auf
die wichtigsten Fragen zu be-
kommen und sich mit anderen
Eltern auszutauschen. Susanne
Reinert, Familienkinderkran-

kenschwester der Caritas steht
für fachliche Ratschläge rund um
Schwangerschaft, Geburt, Ent-
wicklung und Gesundheit von
Kindern, Ernährung und vielem
mehr zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein An-
gebot der Frühen Hilfen des Krei-
ses Minden-Lübbecke in Koope-
ration mit dem JFK Stemwede e.V.,

der Gemeinde Stemwede und
dem Caritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beant-
worten gerne Tina Major vom Life
House unter Tel.: 05773/ 991401
oder Edda Heinrichsmeier-Roth
vom Fachdienst „Frühe Hilfen“
des Kreisjugendamtes Minden-
Lübbecke unter
Tel.: 0571/807-24271.

Auf den Schulhöfen der Grund-
schulen bietet es unter dem Mot-
to „Alles was Spaß macht“ Span-
nung, Spaß, Spiel und viel Action
für die Kinder. Kommen können
wie immer alle Kinder, auch aus
den Kindergärten. „Wir sind mit
unserem Spielmobil vor Ort und
haben jede Menge Dinge zum
Spielen und kreativ sein“, so das
Life House Team.
Ganz bewusst werden keine gro-

ßen Attraktionen aufgebaut, wenn
das Spielmobil kommt. Vielmehr
steht das gemeinsame Spielen im
Vordergrund.
Es ist wie immer bepackt mit
vielen tollen Sachen, wie Jong-
lage- und Balanceübungen, ein
Riesen-Vier-Gewinnt, Riesen-
Kniffel, eine lange Murmelbahn,
Trampolin, Hüpftiere, Einräder,
Pedalos, Rollbretter, Ballspiele
und ganz viele andere Spielsa-

chen, die die Kinder ausprobie-
ren können.
Dazu gibt es im Spielmobil di-
verse Gesellschaftsspiele, Bunt-
stifte, Wassermalfarben und vie-
les mehr. „Die Kinder sollen ein-
fach kommen, Interesse und
Ideen mitbringen. Daraus wer-
den wir spannende Aktionen
kreieren!“, so lädt das Spiel-
mobil-Team alle Kinder ein, sie
auf den Schulhöfen zu besuchen.

An den folgenden Terminen ist das
Spielmobil auf den Grundschul-
höfen für die Kinder präsent:
Grundschule Levern (Montag, 26.
Mai, 14 bis 16 Uhr), Grundschule
Oppenwehe (Dienstag, 27. Mai,
13:30 bis 15:30 Uhr), und Grund-
schule Haldem (Mittwoch, 28. Mai,
14 bis 16 Uhr).
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und der Besuch des Spiel-
mobils ist natürlich kostenlos.

Reiningen. Im wörtlichen Sinne
zum Familienfest entwickelte sich
das Königschießen des Reininger
Schützenvereins. Beim finalen
KK-Wettkampf auf die Scheibe
zielten, bei jeweils höchster Ring-
zahl, gleich drei „Horstmänner“
im Stechen auf die Mitte. Betei-
ligt waren Vater Jens und seine
Söhne Tobias und Sebastian - und
Letzterer traf voll ins Schwarze.
Regent des Schützenvolks in
Reiningen ist somit im Schützen-
jahr 2025/2026 Sebastian Horst-
mann, ausgezeichnet mit dem
Attribut: „Dem Konstrukteur ist
nix zu schwör!“. Als Jungkönig
des Jahres 2009 bringt er natür-
lich schon einen beachtlichen Er-
fahrungsschatz mit auf den Thron
und wird sein Volk gerecht re-
gieren, gelobte er bei der Pro-
klamation auf dem Königshügel
am Sonntagabend.

Ihm zur Seite steht Königin Mari-
sa „die alles anpackt“ Steinkamp.
Mit dabei sind Christoph Haar-
meyer und Nicolai Thiesing als
Adjutanten, die Ehrendamen Ma-
rei Reitmeyer und Mareike Knost
und Vizekönig Tobias Horstmann.
„Jungkaiser“ darf sich Timo Wi-
chert fortan in Reiningen zu Recht
nennen, denn wie im Jahr 2019
hatte er das schärfste Auge beim
Jungkönigsschießen und verwieß
am Ende seinen erbitterten Kon-
kurrenten Heiko Haarmeyer auf
den Rang des Vizekönigs.
Seine Majestät Timo Wichert „der
alles ausprobiert“ und Jungköni-
gin Annabel Reddehase „die aus
dem Waldfrieden“ sind nun die
Oberhäupter der Jungschützen und
werden tatkräftige Unterstützung
von ihren Ehrendamen Elisa-So-
phie Westerkamp, Ann Catrin
Schmedt-Otte und den Adjutanten

Das Königspaar in Reiningen: Majestät Sebastian Horstmann undDas Königspaar in Reiningen: Majestät Sebastian Horstmann undDas Königspaar in Reiningen: Majestät Sebastian Horstmann undDas Königspaar in Reiningen: Majestät Sebastian Horstmann undDas Königspaar in Reiningen: Majestät Sebastian Horstmann und
Königin Marisa Steinkamp.Königin Marisa Steinkamp.Königin Marisa Steinkamp.Königin Marisa Steinkamp.Königin Marisa Steinkamp.
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Dominik Schmedt sowie Nils Kro-
ne erhalten.
Das Kinderkönigspaar Julian Ol-
denburg „der fröhliche“ und Julia
Meyerding „die Musikalische“,
mit den Ehrendamen Lotta Janw-
lecke, Greta Wiechering, Adjutant
Anton Lindemann und Vizekönig
Illia Pwalisch, komplettiert den
Thron. Nach der Proklamation wirk-
ten die Kids schon sichtbar erle-
digt und reif fürs Kopfkissen, denn
auch sie hatten schon drei erleb-
nisreiche Festtage hinter sich.
Genau wie Präsident Carsten Öhl-
schläger, der seinerseits aber
noch keine Müdigkeit erkennen
ließ. Er bedankte sich bei allen
helfenden Händen der in Eigenre-
gie und ohne Festwirt durchge-
führten Veranstaltung herzlich für
drei tolle Tage. Besonderen Dank
seitens der Spielleute erhielten
die Gastmusiker aus Levern: „Ihr
dürft gerne bei uns bleiben“, for-
mulierte es der Vorsitzende nach
dem gemeinsamen Marsch zum
Königshügel.
Nach der Proklamation der neuen
Majestäten folgte die traditionelle
Königspolonaise, danach wurde bis
in den späten Abend der Ausklang
des Festes begangen. „Am Mon-
tagabend geht es dann nochmals

zum König nach Hause, dann wird
langsam wieder alles normal und
dann ist auch Zeit, zum Ausruhen“,
gab der Präsident zu verstehen.
„Drei Familientage lang haben die
Reininger alles gegeben, mit Plan-
wagenfahren, Slush-Eis, Hüpfbur-
gen“, beschrieb Schriftführerin
Maren Peistrup das Festwochen-

Der Mai ist gekommen. Für alle die es noch nicht kennen, gab es den Text von den „Nummern-Girls“.Der Mai ist gekommen. Für alle die es noch nicht kennen, gab es den Text von den „Nummern-Girls“.Der Mai ist gekommen. Für alle die es noch nicht kennen, gab es den Text von den „Nummern-Girls“.Der Mai ist gekommen. Für alle die es noch nicht kennen, gab es den Text von den „Nummern-Girls“.Der Mai ist gekommen. Für alle die es noch nicht kennen, gab es den Text von den „Nummern-Girls“.
Fotos: Peter GötzFotos: Peter GötzFotos: Peter GötzFotos: Peter GötzFotos: Peter Götz

ende, „dazu ein geselliges Adler-
schießen am Samstag auf der Süd-
Terrasse des Festzelts“. 400
Schuss seien dabei gefallen und
doch blieb der Adler oben, bezie-
hungsweise wurde am Ende des
Wettkampfs mit dem Kugelfang
zusammen wieder nach unten ge-
fahren - was entsprechend gefei-

ert wurde. Das Preisschießen hat-
te dann per Losentscheid Josina
Reddehase vor Emilia Lamprecht
und Emily Weigen gewonnen, Mai-
könig wurde Michael Halbsguth.
Die scheidenden Majestäten Cor-
dian Reckman und Michaela Tock-
horn erhielten den Königsorden der
Reininger Schützen.

Das Jungkönigspaar: Majestät Timo Wichert und Jungkönigin AnnabelDas Jungkönigspaar: Majestät Timo Wichert und Jungkönigin AnnabelDas Jungkönigspaar: Majestät Timo Wichert und Jungkönigin AnnabelDas Jungkönigspaar: Majestät Timo Wichert und Jungkönigin AnnabelDas Jungkönigspaar: Majestät Timo Wichert und Jungkönigin Annabel
Reddehase.Reddehase.Reddehase.Reddehase.Reddehase.

Das Kinderkönigspaar Julia „die Musikalische“ Meyerding und JulianDas Kinderkönigspaar Julia „die Musikalische“ Meyerding und JulianDas Kinderkönigspaar Julia „die Musikalische“ Meyerding und JulianDas Kinderkönigspaar Julia „die Musikalische“ Meyerding und JulianDas Kinderkönigspaar Julia „die Musikalische“ Meyerding und Julian
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Weinwissen mit Herz
Familie Bollig begeistert Landfrauen in Stemwede
Die Ortsgruppe Twiehausen der
Landfrauen Stemwede hatte zur
zweiten Weinprobe geladen. Fa-
milie Bollig vom Weingut Bollig
aus Brauneberg an der Mosel
brachte nicht nur edle Tropfen,
sondern auch viel Herzblut und
Fachwissen mit.
Auf sympathische und anschauli-
che Weise berichteten die Winzer
vom Alltag und den Herausforde-
rungen des Weinanbaus. Das Fa-
milienweingut bewirtschaftet rund
neun Hektar Rebfläche - etwa
4.500 Reben stehen durchschnitt-
lich auf einem Hektar. Jede ein-
zelne Pflanze benötigt vom ers-
ten Austrieb an viel Pflege und
Aufmerksamkeit. „Je mehr Zeit
man den Reben schenkt, desto
früher tragen sie gute Früchte“,
erklärte Andreas Bollig.
Doch auch an der Mosel machen
sich die Wetterkapriolen und der
Klimawandel bemerkbar. Wäh-
rend der März 2024 ungewöhn-
lich warm war, brachte der dar-
auffolgende April empfindliche
Kälte, die junge Austriebe erfrie-
ren ließ. Hinzu kamen Trockenpe-
rioden, die den jungen Reben zu-
setzten. Die Folge: ein Erntever-
lust von rund 70 Prozent.
Ein besonderes Highlight: Der äl-

teste Weinberg der Familie Bol-
lig, in dem Reben aus dem Jahr
1960 wachsen. Zwar nimmt der
Ertrag mit dem Alter der Pflanzen
ab, doch steigt die Qualität der
Trauben deutlich - ein wertvoller
Schatz für jeden Winzer.
Neben spannenden Einblicken in
den Anbau erklärte Andreas Bol-
lig auch Unterschiede zwischen
Sekt und Secco, die Bedeutung
von Begriffen wie „feinherb“, „Ka-
binett“ oder „Weinstein“ sowie
die Herstellungsverfahren von
Rot- und Weißwein. Mit viel Char-
me und Fachkenntnis nahm er die

Gäste mit auf eine informative
Weinreise.
Natürlich durfte auch die Verkos-
tung nicht fehlen: Käse und Brot
begleiteten die feinen Weine,
während die Stimmung unter den
Landfrauen und Gästen mit jedem
Schluck ausgelassener wurde.

Andreas und Claudia Bollig aus Brauneberg / MoselAndreas und Claudia Bollig aus Brauneberg / MoselAndreas und Claudia Bollig aus Brauneberg / MoselAndreas und Claudia Bollig aus Brauneberg / MoselAndreas und Claudia Bollig aus Brauneberg / Mosel

Rote Wangen und fröhliche Ge-
spräche rundeten den Abend ab.
Am nächsten Morgen klingelte es
an den Türen der Landfrauen, Win-
zerin Bollig lieferte persönlich den
bestellten Wein aus. Ein gelunge-
ner Abschluss eines genussvollen
Abends.

Weinabend im Dorfgemeinschafthaus TwiehausenWeinabend im Dorfgemeinschafthaus TwiehausenWeinabend im Dorfgemeinschafthaus TwiehausenWeinabend im Dorfgemeinschafthaus TwiehausenWeinabend im Dorfgemeinschafthaus Twiehausen
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Wochenlange Vorbereitung hat sich ausgezahlt
Fahrkurs zum FA5, Kutschenführerschein und Pferdeführerschein Umgang
für den 1. Fahr- und Reitverein Nettelstedt hat wieder bei Familie Bühre stattgefunden

Levern/Nettelstedt. Wie jedes
Jahr im Frühjahr hat wieder ein
Fahrkurs zum FA5, Kutschenfüh-
rerschein und Pferdeführerschein
Umgang bei Familie Bühre in Le-
vern für den 1. Fahr- und Reitver-
ein Nettelstedt stattgefunden.
Was für ein Gewusel am Tag vor
der Prüfung, an dem Ponys, Pfer-
de, Kutsche und Geschirre gewa-
schen und gewienert wurden. Und
was für eine Aufregung am Tag
der Prüfung. Weiß man alles, was
gefragt wird? Fällt einem die rich-
tige Antwort dann auch ein? Nach
und nach weicht aber die Aufre-
gung und am Ende des Tages kön-
nen alle Prüflinge die ersehnten
Urkunden in den Händen halten.
Sieben Prüflinge für den Pferde-
führerschein Umgang und neun
Prüflinge für das Fahrabzeichen
FA5 sowie den Kutschenführer-
schein A stellten sich den Fragen
und kritischen Blicke der Richter
Uli Altekruse und Uwe Kröger.
Sie zeigten ihre erworbenen Fä-
higkeiten und Erkenntnisse im
Bereich der Pferdekunde (Hal-
tung, Fütterung, Umgang, Krank-
heiten etc.) und der Fahrlehre
nach Achenbach (Grundsätze, Ge-
schirrkunde, Fahren im Straßen-
verkehr und auf dem Platz, etc.).
Die Richter äußerten sich sehr
zufrieden mit den Leistungen der
Prüflinge und die wochenlange

Sieben Prüflinge für den Pferdeführerschein Umgang und neun Prüflinge für das Fahrabzeichen FA5 sowie den Kutschenführerschein A stelltenSieben Prüflinge für den Pferdeführerschein Umgang und neun Prüflinge für das Fahrabzeichen FA5 sowie den Kutschenführerschein A stelltenSieben Prüflinge für den Pferdeführerschein Umgang und neun Prüflinge für das Fahrabzeichen FA5 sowie den Kutschenführerschein A stelltenSieben Prüflinge für den Pferdeführerschein Umgang und neun Prüflinge für das Fahrabzeichen FA5 sowie den Kutschenführerschein A stelltenSieben Prüflinge für den Pferdeführerschein Umgang und neun Prüflinge für das Fahrabzeichen FA5 sowie den Kutschenführerschein A stellten
sich bei Familie Bühre in Levern erfolgreich den Fragen und kritischen Blicke der Richter.sich bei Familie Bühre in Levern erfolgreich den Fragen und kritischen Blicke der Richter.sich bei Familie Bühre in Levern erfolgreich den Fragen und kritischen Blicke der Richter.sich bei Familie Bühre in Levern erfolgreich den Fragen und kritischen Blicke der Richter.sich bei Familie Bühre in Levern erfolgreich den Fragen und kritischen Blicke der Richter.

Vorbereitung in einer sehr har-
monischen Gruppe zahlte sich
aus.
Neben den Prüflinge waren auch
die Ponys Almblitz Allegro, Casi-
mir, Judy, Nero, Ninja und Nyaomi
sowie die Pferde Czarna und Fee
im Einsatz und gaben ihr Bestes.
Folgende Teilnehmer haben den
Pferdeführerschein Umgang be-
standen: Angelina Heuer (Stem-
wede), Ida Hanna Horn (Bad Es-
sen), Lotta Matschke (Preußisch
Oldendorf), Anja Müller (Kirchlen-
gern), Jana Rethmeier (Minden)
und Rahel Trölenberg (Petersha-
gen). Das Fahrabzeichen FA5 ha-
ben folgende Teilnehmer durch-
weg mit sehr guten Noten be-
standen: Corinna Böhning (Hille),
Silke Hildebrandt (Espelkamp),
Anja Müller (Kirchlengern), Romi-
na Nagel (Espelkamp), Jana Reth-
meier (Minden), Ronja Röhe (Rah-
den), Jenny Slupkowski (Hille),
Anne Tegeler (Lembruch) und Ra-
hel Trölenberg (Petershagen).
Es war eine schöne, aufregende
aber auch gesellige Zeit, in der
sehr viel Neues gelernt wurde.
Eine ganz tolle Truppe mit einem
enormen Zusammenhalt. Der Kurs
wird nicht das Ende des Kontak-
tes zu den Teilnehmern bedeuten
sondern eine freundliche Verbin-
dung mit dem nunmehr gleichen
Interesse und Ziel, den Fahrsport

mit dem Partner Pony/Pferd mit
größtmöglicher Harmonie zu be-
treiben.
Auch geht der Dank an die vielen
fleißigen Helfer und Unterstützer
aus Familie, Freundeskreis und
Nachbarschaft, ohne die eine sol-
che Veranstaltung auch im Vor-
feld nicht zu einem solchen Erfolg
führt. Anschließend gab es ein
nettes Beisammensein mit Prüf-

lingen, Freunden und Nachbarn
bei Getränken und Bratwurst um
den Tag ausklingen zu lassen.
Für dieses Jahr ist ein weiterer
Kurs über die VFD (Fahrerpass I)
und evtl. auch noch ein 2. Kurs für
das FA5/FA4 geplant.
Anmeldungen hierfür können
bereits jetzt bei Silvia Bühre un-
ter Telefon 0160/92101640 abge-
geben werden.
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Bustagesfahrt nach Lemgo und zur Adlerwarte Berlebeck
Für die diesjährige KulturBUNT Tagesfahrt gibt es noch ein paar freie Plätze
Lemförde/Lemgo. Für die diesjäh-
rige KulturBUNT Tagesfahrt am
Sonntag, 1. Juni, gibt es noch ein
paar freie Plätze.
Hexenbürgermeisterhaus und eine
unzerstörte Fachwerkstadt wer-
den in Lemgo mit zwei getrenn-
ten Führungen erkundet. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen
geht es zur Flugschau und Besich-
tigung der Adlerwarte Berlebeck.
Der Preis für Busfahrt, Eintritts-
preise/Führungen und Mittages-
sen beträgt 25 Euro pro Person.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen und Infos bei Ernst
Völkening, Tel. 05443 8600 oder
E-Mail e.voelkening@t-online.de.
Bustagesfahrt: 8 bis ca. 18 Uhr,
Abfahrt am Amtshof Lemförde

Hexenbürgermeisterhaus und eine unzerstörte Fachwerkstadt werden in Lemgo mit zwei getrenntenHexenbürgermeisterhaus und eine unzerstörte Fachwerkstadt werden in Lemgo mit zwei getrenntenHexenbürgermeisterhaus und eine unzerstörte Fachwerkstadt werden in Lemgo mit zwei getrenntenHexenbürgermeisterhaus und eine unzerstörte Fachwerkstadt werden in Lemgo mit zwei getrenntenHexenbürgermeisterhaus und eine unzerstörte Fachwerkstadt werden in Lemgo mit zwei getrennten
Führungen erkundet.Führungen erkundet.Führungen erkundet.Führungen erkundet.Führungen erkundet.

Wiedereröffnung an Himmelfahrt
Museums-Eisenbahn Rahden-Uchte bietet ersten Fahrtag nach Reparaturarbeiten an

Rahden. Die Vorbereitungen für
die Wiedereröffnung an Himmel-
fahrt bei der Museums-Eisenbahn
Rahden Uchte laufen auf Hoch-
touren. Zur Feier dieses besonde-
ren Tages, Donnerstag, 29. Mai,

werden in Rahden am Mitropa
Speisewagen Bratwürstchen und
Getränke angeboten. Der Grill-
und Getränkestand ist zwischen
10 und 14:30 Uhr geöffnet. Im Zug
werden ebenfalls Kaltgetränke

angeboten. Es besteht die Mög-
lichkeit, mit dem Zug zum Back-
tag am großen Stein in Tonnenhei-
de zu fahren. Vom Haltepunkt Hah-
nenkamp ist der große Stein nach
ca. 700 Meter Fußweg zu errei-
chen. Hier gibt es unter anderem
leckeren Kuchen frisch aus dem
Steinofen. Der Bahnsteig vom Hal-
tepunkt Hahnenkamp wurde in
den letzten Wochen noch durch
die Museums-Eisenbahner wieder
auf Vordermann gebracht: Hier
sind bei der Bereisung durch die

Aufsichtsbehörde einige Schlaglö-
cher aufgefallen, die beseitigt wer-
den mussten.
Derzeit in Arbeit ist noch der Bahn-
steig in Tonnenheide. Dieser wird
möglicherweise am Fahrtag an
Himmelfahrt noch nicht angefah-
ren werden können, da hier durch
den Bewuchs mit Brombeeren ei-
nige Stolperfallen vorhanden sind.
Mit „einfach abmähen“ ist es
leider nicht getan, da das zum
Teil sehr dicke Wurzelwerk der
Pflanzen aus dem Boden ragt und

Nach dem Frühjahrsputz bereit für Fahrgäste: Für die Innenreinigung wurde der VT98 an den Bahnsteig gefahren.Nach dem Frühjahrsputz bereit für Fahrgäste: Für die Innenreinigung wurde der VT98 an den Bahnsteig gefahren.Nach dem Frühjahrsputz bereit für Fahrgäste: Für die Innenreinigung wurde der VT98 an den Bahnsteig gefahren.Nach dem Frühjahrsputz bereit für Fahrgäste: Für die Innenreinigung wurde der VT98 an den Bahnsteig gefahren.Nach dem Frühjahrsputz bereit für Fahrgäste: Für die Innenreinigung wurde der VT98 an den Bahnsteig gefahren.
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Hunteburger Open Air unterstützt Hilfe für
krebskranke Kinder Vechta e.V. mit Spende

Die Spendensumme des dies-
jährigen Hunteburger Open-
Air-Festivals geht vollständig
an den gemeinnützigen Ver-
ein, der sich seit Jahren für
krebskranke Kinder, Jugend-
liche und ihre Familien in der
Region einsetzt.

Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerein:erein:erein:erein:erein: Der Verein
Hilfe für krebskranke Kinder
Vechta e.V. begleitet seit über
zwei Jahrzehnten Familien mit
erkrankten Kindern. Ehren-
amtliche Mitarbeiter:innen
bieten finanzielle Soforthilfe,
etwa Fahrtkostenzuschüsse
und Unterstützung bei beson-
deren Ausgaben, sowie psy-
chosoziale Beratung durch
Fachpersonal. Mit Freizeitan-
geboten, Familienerholungen
und individuellen Wunscherfül-
lungen schenkt der Verein
wertvolle Auszeiten und Mo-
mente der Freude. Die Ver-
einsarbeit wird ausschließlich

durch Spenden und Mitglieds-
beiträge finanziert; Verwal-
tungskosten werden minimal
gehalten. Im Einzugsgebiet
zwischen Vechta, Lohne, Dink-
lage und Cloppenburg stärkt der
Verein Netzwerke zu Kliniken
und Therapeuten.

Regionale Regionale Regionale Regionale Regionale VVVVVerbundenheit underbundenheit underbundenheit underbundenheit underbundenheit und
Wirkung:Wirkung:Wirkung:Wirkung:Wirkung: Das Einzugsgebiet des
Vereins erstreckt sich über den
gesamten Raum zwischen Ol-
denburg, Osnabrück und Bre-
men - darunter Städte wie
Vechta, Lohne, Dinklage, Diep-
holz, Cloppenburg und viele
mehr. Durch gezielte Hilfsmaß-
nahmen und persönliche Be-
treuung vor Ort trägt der Ver-
ein maßgeblich zur Verbesse-
rung der Lebensqualität der be-
troffenen Familien bei.

Gemeinsames Zeichen für Soli-Gemeinsames Zeichen für Soli-Gemeinsames Zeichen für Soli-Gemeinsames Zeichen für Soli-Gemeinsames Zeichen für Soli-
darität:darität:darität:darität:darität: Dass das Hunteburger
Open-Air-Festival 2025 den Ver-
ein als Spendenprojekt aus-
wählte, ist für alle Beteiligten
ein starkes Zeichen der Solida-
rität. Die gesammelte Spenden-
summe fließt nun direkt in kon-
krete Hilfsangebote - von drin-
gend benötigten Fahrtkosten-
zuschüssen bis hin zur Erfüllung
von Kinderwünschen.
Jetzt helfen!:Jetzt helfen!:Jetzt helfen!:Jetzt helfen!:Jetzt helfen!: Wer die Arbeit des
Vereins unterstützen möchte,
findet weitere Informationen so-

wie Möglichkeiten zur Mitglied-
schaft oder Spende unter:
www.kinderkrebshilfe-vechta.de

Jetzt Tickets für das Hunteburger
Open Air sichern. Online Ticket-
shop: www.hoa.ticket.io

Anzeige

komplett aus dem Boden entfernt
werden muss. Aktuelle Infos dazu
werden in der Woche vor dem
Fahrtag auf der Museumsbahn-
Webseite www.museumsbahn-
rahden.de veröffentlicht.
Wichtiger Hinweis für alle Radler:
Leider ist der Transport von Fahr-
rädern momentan noch nicht
wieder möglich. Sobald wieder ent-
sprechende Fahrzeuge für die Mit-
nahme von Fahrrädern zur Verfü-
gung stehen, wird es dazu ebenfalls
Informationen auf der Webseite
geben. Die Aktiven der Museums-
Eisenbahn Rahden-Uchte hoffen
auf gut besuchte Fahrten und freu-
en sich schon sehr, endlich wieder
Fahrgäste begrüßen zu dürfen. Reparaturarbeiten am Bahnsteig Hahnenkamp: Hannes Engelke (vorne) und Justus Dyck bringen Asphalt auf.Reparaturarbeiten am Bahnsteig Hahnenkamp: Hannes Engelke (vorne) und Justus Dyck bringen Asphalt auf.Reparaturarbeiten am Bahnsteig Hahnenkamp: Hannes Engelke (vorne) und Justus Dyck bringen Asphalt auf.Reparaturarbeiten am Bahnsteig Hahnenkamp: Hannes Engelke (vorne) und Justus Dyck bringen Asphalt auf.Reparaturarbeiten am Bahnsteig Hahnenkamp: Hannes Engelke (vorne) und Justus Dyck bringen Asphalt auf.



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 20 | Freitag, 23. Mai 2025 | Kw 21 | stemweder-bote.de/e-paper32

Pangea - Irish Folk und mehr
Open Air Konzert in stilvoller Atmosphäre
Samstag, 31. Mai, 19 UhrSamstag, 31. Mai, 19 UhrSamstag, 31. Mai, 19 UhrSamstag, 31. Mai, 19 UhrSamstag, 31. Mai, 19 Uhr
PrPrPrPrPr..... Oldendorf - Bad Holzhausen, Oldendorf - Bad Holzhausen, Oldendorf - Bad Holzhausen, Oldendorf - Bad Holzhausen, Oldendorf - Bad Holzhausen,
am Haus des Gastesam Haus des Gastesam Haus des Gastesam Haus des Gastesam Haus des Gastes
Eintritt: 5 EuroEintritt: 5 EuroEintritt: 5 EuroEintritt: 5 EuroEintritt: 5 Euro
Ein Open Air Konzert in stilvoller
Atmosphäre veranstaltet der Ver-
ein Kommunikation und Kultur in
Pr. Oldendorf e.V. (KuK) am Sams-
tag, 31. Mai, ab 19 Uhr, im Hof des
Haus des Gastes in Pr. Oldendorf -
Bad Holzhausen. „Pangea“ spielen
an dem Abend Irish Folk und mehr.
Es ist ein Folk-Trio mit Spielfreude,
Feuer, Witz und viel Gefühl. Bei
schlechtem Wetter findet die Veran-

staltung im Haus des Gastes statt.
Pangea - so hieß der Urkontinent,
als die Landmassen nah zusam-
men waren. Damals war das heu-
tige Australien gar nicht weit von
Irland entfernt. So ist es auch in
der Musik der Band „Pangea“:
Da erklingen fetzige irische Songs
und Tunes zusammen mit austra-
lischem Didgeridoo. Dieser Sound
lässt die Beine tanzen und das
Herz singen. Ein Trio voller musi-
kalischer Überraschungen.
Die sympathische Ausnahme-Gei-
gerin Julia von Hasselbach tourte

schon erfolgreich durch die Welt.
Die atemberaubende Virtuosität
und Spielfreude der Profi-Violinis-
tin versetzt das Publikum jedes
Mal in Erstaunen.
Marcus und Marco stehen zusam-
men seit fast 30 Jahren auf der
Bühne und verstehen es, das Publi-
kum mit Humor, Geschichten und
Interaktion in den Bann zu ziehen.
Das „Pangea-Folk-Trio“ nimmt die

Besucher mit auf einen musikali-
schen Streifzug durch die irischen
Pubs und führt Sie quer durch das
grüne Land bis zu den Felsen der
Westküste. Stimmungsvolle Balla-
den erzählen von Liebe und Sehn-
sucht, vom rauen und doch sanften
Charme der grünen Insel.
Für weitere Informationen steht
Wilhelm Lindemann
(Tel.: 0170-2718498) zur Verfügung.
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Infos unter: www.kalkriese-varusschlacht.de

RÖMER- UND 
GERMANENTAGE

Anzeige

Römer- und Germanentage im Varusschlacht-Museum
Deutschlands größtes Antikenfestival lockt an Pfingsten nach Kalkriese

Copyright Varusschlacht im Osnabrücker Land,Copyright Varusschlacht im Osnabrücker Land,Copyright Varusschlacht im Osnabrücker Land,Copyright Varusschlacht im Osnabrücker Land,Copyright Varusschlacht im Osnabrücker Land,
Foto: Hermann Pentermann.Foto: Hermann Pentermann.Foto: Hermann Pentermann.Foto: Hermann Pentermann.Foto: Hermann Pentermann.

Bramsche/Kalkriese, Pfingsten,Bramsche/Kalkriese, Pfingsten,Bramsche/Kalkriese, Pfingsten,Bramsche/Kalkriese, Pfingsten,Bramsche/Kalkriese, Pfingsten,
8. und 9. Juni 20258. und 9. Juni 20258. und 9. Juni 20258. und 9. Juni 20258. und 9. Juni 2025
Pfingsten ist es endlich wieder
soweit. Zwei Tage schlagen mehr
als 300 Römer- und Germanen-
darsteller aus ganz Europa im
Museumspark ihre Zelte auf und
nehmen Jung und Alt mit auf
eine Zeitreise in die Vergangen-
heit - nach mehr als 2000 Jahren
mittlerweile friedlich und mit gu-
ten Absichten. Am Feiertagswo-
chenende, Sonntag und Montag,
8. und 9. Juni 2025, erwartet
Besucherinnen und Besucher bei
den Römer- und Germanenta-
gen ein buntes Programm.
Viele unterschiedliche Aktio-
nen stehen an zwei Tagen auf
dem Programm. Höhepunkt ist
zweifelsohne der Besuch von
Kaiser Tiberius im Römerlager.
Mit einer beeindruckenden Pa-
rade ehren ihn seine Truppen.
Bei der Olympiade der LEGIO
XXI RAPAX werden nicht nur
Kampftechniken und Marschfor-
mationen trainiert, sondern die
kurzweiligen Spiele der Legio-

näre sorgen für Spaß bei Jung und
Alt. Auf dem Exerzierplatz zeigen
Römer im Training die bekannte
„Schildkröte“, präsentieren ihre
Ausrüstung und demonstrieren ihr
Können mit Schwert und Lanze.
Beim Katapultschießen mit Bäl-
len können sich Erwachsene, wie
Kinder austoben. Wie immer ein
Muss für alle kleinen und gro-
ßen Römerfans: das Legionärs-
training für Kinder. Auch die Ger-
manen führen bei Fechtvorfüh-
rungen ihr Können vor. Beim
Schlendern durch die Zeltstadt
gibt es an allen Ecken etwas zu
entdecken: In der römischen Schu-
le wird konzentriert gelernt, wäh-
rend nebenan die Knochenschnit-
zerin ihre filigranen Arbeiten feil-
bietet. Bei den Germanen erfährt
man Wissenswertes zum Pfeil-
und Bogenbau, zum Hausbau und
zur Färberei. Expertinnen und Ex-
perten geben Einblicke in die
Handwerkskunst der Römer und
Germanen. Neben prächtigem
Schmuck werden Lederwaren und
feine Stoffe verarbeitet. Immer

wieder ein Anziehungspunkt: der
germanische Schmied mit seinen
Aktionen für Kinder. Auch bei den
Händlern gibt es so einiges zu se-
hen: schöner Schmuck, handgefer-
tigte Schuhe, germanischer Met -
in Kalkriese wird die bunte Kultur
der Antike authentisch erfahrbar.
Zusätzlich zum kurzweiligen Pro-
gramm in den Zeltlagern bieten
die Kinderprogramme der Muse-
umspädagogik viele Gelegenhei-
ten, das Leben und den Alltag von
Römern und Germanen kennen-
zulernen. Beim beliebten Kleider-
programm gibt es die Möglich-
keit zum Anprobieren, es werden
Ehrenkränze gebunden, man kann
sich ein Cornu bauen oder eine
Fibel biegen. Eine Wissensrallye

führt quer durch den Park. Auch
die Ausstellung zur Varus-
schlacht und die Sonderausstel-
lung „BodenSchätze - Geschich-
ten aus dem Untergrund“ sind
an beiden Tagen für Besucher-
innen und Besucher geöffnet.
Für das leibliche Wohl sorgen
neben dem Museumscafé Livia
viele Essensstände mit einem
abwechslungsreichen kulinari-
schen Angebot.
Tipp: Tickets sind zum vergüns-
tigten Vorverkaufspreis ab sofort
unter www.kalkriese-
varusschlacht.de buchbar.
Unterstützt werden die Römer-
und Germanentage von den
Stadtwerken Bramsche und der
Westenergie.
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BRANDSCHUTZ BROEDEL

• Stellung ext. Brandschutzbeauftragten
 für Ihr Unternehmen
• Brandschutzhelfer-Schulung
• Fachbauleitung Brandschutz
• Beratung von Städten und Gemeinden

Tel. 05402 98 41 67

brandschutz-broedel.de

Ihr zuverlässiger Partner für Brandschutz und Sicherheitstechnik

Weiter mieten oder besser etwas Eigenes kaufen?
Mit Wohneigentum sicher und flexibel in die Zukunft blicken
Der Mietmarkt in Deutschland ist
stark umkämpft, besonders in
Ballungszentren.
Steigende Preise sowie eine
hohe Nachfrage und Konkurrenz
machen es für Wohnungssu-

chende oftmals schwierig, das
Passende zu finden. Stattdes-
sen kann für viele der Kauf ei-
ner Immobilie die Lösung sein.
Momentan ist ein guter Zeit-
punkt dafür: Die Bauzinsen sind

in den vergangenen Monaten
gesunken und die Immobilien-
preise, die im vorigen Jahr
vielerorts nachgegeben hatten,
sind noch nicht im selben Um-
fang wieder gestiegen.

Beim Kauf schon an später denkenBeim Kauf schon an später denkenBeim Kauf schon an später denkenBeim Kauf schon an später denkenBeim Kauf schon an später denken
Oftmals steht beim Immobili-
enkauf der Wunsch im Fokus,
im Alter abgesichert zu sein. Das
Ziel ist, mit Renteneintritt kei-
ne Mietausgaben mehr zu ha-
ben - schließlich machen Wohn-
kosten meist den größten An-
teil der monatlichen Ausgaben
aus. Daher sollten Interessen-
ten an später denken: „Ein Ob-
jekt, das zum aktuellen Zeit-
punkt nicht den eigenen Be-
dürfnissen entspricht, tut dies
vielleicht zukünftig und lohnt
sich mit großer Wahrscheinlich-
keit als Wertanlage oder als
Einnahmequelle“, sagt Henrik
Ciolkiewicz, Spezialist für Bau-
finanzierung bei Dr. Klein im
Leipziger Umland. Nach seinen
Worten kann es Sinn machen,
Wohneigentum erst für die Zu-
kunft oder auch zur Nutzung
durch Familienangehörige zu
erwerben: „So sichert man sich
gegen steigende Wohnkosten
ab und kann besser kalkulie-
ren - egal, ob es sich um ein
Haus mit Garten oder eine klei-
ne Wohnung handelt, ob die
Immobilie selbst genutzt oder
vermietet wird.“

Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt, große Nut- große Nut- große Nut- große Nut- große Nut-
zungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfalt
Wohnraum ist vielerorts knapp.
Da kann eine kleine Immobilie,
zum Beispiel eine Eigentums-
wohnung in attraktiver Lage, von
großem Wert sein.
„Es ist durchaus sinnvoll, heute
schon eine kleine Wohnung für
das eigene Kind oder den Enkel
zu kaufen“, rät der Spezialist.
Unabhängig davon, ob der Nach-
wuchs später selbst darin wohnt
oder die Mieteinnahmen genutzt
werden, um die eigenen Wohn-
kosten zu begrenzen - die In-
vestition kann Kinder und Enkel
finanziell langfristig entlasten,
wenn sie studieren, in der Aus-
bildung sind oder zu Beginn ih-
rer beruflichen Laufbahn noch
nicht so viel verdienen.
TTTTTrrrrransparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigene
BudgetBudgetBudgetBudgetBudget
Grundvoraussetzung für den Kauf
einer Immobilie ist, dass sich Kauf-
interessierte ihrer eigenen finan-
ziellen Möglichkeiten bewusst
sind. „Ich rate jedem zu einer Bud-
getberatung, um dann schnell rea-
gieren zu können, wenn das pas-
sende Objekt gefunden ist“, sagt
Henrik Ciolkiewicz. Bei der Finan-
zierung gilt: Je mehr Eigenkapital,
desto besser. Als empfohlenes Mi-
nimum sollten zehn bis 15 Prozent
des Kaufpreises vorhanden sein.
Damit können die Erwerbsneben-
kosten aus eigener Tasche bezahlt
werden. (DJD)

Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.
Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesher

Angesichts hoher Mieten in vielen Ballungsräumen und gleichzeitigAngesichts hoher Mieten in vielen Ballungsräumen und gleichzeitigAngesichts hoher Mieten in vielen Ballungsräumen und gleichzeitigAngesichts hoher Mieten in vielen Ballungsräumen und gleichzeitigAngesichts hoher Mieten in vielen Ballungsräumen und gleichzeitig
gesunkener Darlehenszinsen gewinnt der Immobilienkauf für vielegesunkener Darlehenszinsen gewinnt der Immobilienkauf für vielegesunkener Darlehenszinsen gewinnt der Immobilienkauf für vielegesunkener Darlehenszinsen gewinnt der Immobilienkauf für vielegesunkener Darlehenszinsen gewinnt der Immobilienkauf für viele
Familien wieder an Attraktivität. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Familien wieder an Attraktivität. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Familien wieder an Attraktivität. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Familien wieder an Attraktivität. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Familien wieder an Attraktivität. Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/
Getty Images/Uwe UmstätterGetty Images/Uwe UmstätterGetty Images/Uwe UmstätterGetty Images/Uwe UmstätterGetty Images/Uwe Umstätter
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Mit Augenmaß ans Bau- oder Modernisierungsziel
Unabhängige Beratung gibt mehr Sicherheit in unsicheren Zeiten

Die aktuelle Situation verunsichertDie aktuelle Situation verunsichertDie aktuelle Situation verunsichertDie aktuelle Situation verunsichertDie aktuelle Situation verunsichert
bau- oder modernisierungswilligebau- oder modernisierungswilligebau- oder modernisierungswilligebau- oder modernisierungswilligebau- oder modernisierungswillige
Verbraucher. Unabhängige BeratungVerbraucher. Unabhängige BeratungVerbraucher. Unabhängige BeratungVerbraucher. Unabhängige BeratungVerbraucher. Unabhängige Beratung
durch Verbraucherschützer verschafftdurch Verbraucherschützer verschafftdurch Verbraucherschützer verschafftdurch Verbraucherschützer verschafftdurch Verbraucherschützer verschafft
mehr Durchblick und Sicherheit.mehr Durchblick und Sicherheit.mehr Durchblick und Sicherheit.mehr Durchblick und Sicherheit.mehr Durchblick und Sicherheit.
Foto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund

Das neue Gebäudeenergiegesetz,
auch Heizungsgesetz genannt, und
viele weitere Regelungen auf re-
gionaler, nationaler und EU-Ebe-
ne verunsichern Hauseigentümer
und immobilieninteressierte Ver-
braucher. Hinzu kommen steigen-
de Baukosten und Zinsen, welche
die Finanzierung von Modernisie-
rungen und Neubauten erschwe-
ren. Dennoch stehen Verbesse-
rungen am Haus sowie der Bau
oder Kauf einer Immobilie bei vie-
len Bundesbürgern nach wie vor
hoch im Kurs.
Den besten Weg zum Erwerb oder
Erhalt der eigenen vier Wände zu
finden, ist unter den eher ungüns-
tigen Rahmenbedingungen gar
nicht so einfach.
Unabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung fürUnabhängige Unterstützung für
mehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Baumehr Sicherheit bei Planung, Bau
und Modernisierungund Modernisierungund Modernisierungund Modernisierungund Modernisierung
Besonders wichtig ist es, keine
vorschnellen Entscheidungen zu
treffen, sondern wohlüberlegt vor-

zugehen. Was wünsche ich mir,
und was brauche ich mindestens?
Wie passt das mit meinem Bud-
get zusammen? Wie finde ich die
richtigen Partner für meine Plä-
ne? Und wie sichere ich ab, dass
ich meine Ziele in der Umsetzung
tatsächlich in der gewünschten
Qualität erreiche?
Laien sind mit den komplexen Fra-
gestellungen vor und während ei-
nes Bau- oder Modernisierungs-
projekts oft überfordert. Die Un-
terstützung eines unabhängigen
Sachverständigen, zum Beispiel
eines Bauherrenberaters der Ver-
braucherschutzorganisation Bau-

herren-Schutzbund e.V., gibt hier
mehr Sicherheit. Unter www.bsb-
ev.de finden Interessenten mehr
Infos zur Situation am Baumarkt,
Ratgeber für Bauherren und Mo-
dernisierer sowie bundesweite
Berateradressen.
Die Berater kennen sich auch in
der aktuellen Förderlandschaft
aus und wissen, welche Vorschrif-
ten und Gesetze wo zum Tragen
kommen.
Hilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zumHilfe vom Projektstart bis zum
erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen erfolgreichen AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Bauherrenberater können Bau-
herren und Modernisierer über
den gesamten Projektzeitraum

hin unterstützen. Sie können Mo-
dernisierungskonzepte aufstellen,
Bau- oder Handwerkerverträge
genauer unter die Lupe nehmen,
auch mithilfe eines Vertrauens-
anwalts. Während der Bau- oder
Modernisierungsphase lässt sich
mit einer baubegleitenden Quali-
tätskontrolle weitgehend sicher-
stellen, dass Baumängel oder Ab-
weichungen von vertraglichen Ver-
einbarungen nicht unentdeckt
bleiben. Wer etwa mit Eigenleis-
tungen Geld sparen will, kann
ebenfalls mit einem Berater dis-
kutieren, was machbar und sinn-
voll ist. (DJD)

Guter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aber dazu beitragen, den besten Weg zurGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aber dazu beitragen, den besten Weg zurGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aber dazu beitragen, den besten Weg zurGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aber dazu beitragen, den besten Weg zurGuter Rat beim Bauen und Modernisieren ist nicht teuer, er kann aber dazu beitragen, den besten Weg zur
Erfüllung der persönlichen Wohnwünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonErfüllung der persönlichen Wohnwünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonErfüllung der persönlichen Wohnwünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonErfüllung der persönlichen Wohnwünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/JoseffsonErfüllung der persönlichen Wohnwünsche zu finden. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Joseffson
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Ihre Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 30. Mai 2025 an:
Gemeinde Bohmte, Bremer Str. 4, 49163 Bohmte,
oder an: oelmeyer@bohmte.de

Zur Verstärkung unserer Teams im 

Kindergarten Hummelhof

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Erzieherin/Heilerzieherin
(m/w/d)

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden. 
Die Stelle ist unbefristet.

Ansprechpartnerin: Frau Oelmeyer,  Tel.: 0 54 71-8 08 31

Neben dem Job studieren
Für den Aufstieg im Gesundheitswesen

Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel
Viele Schulabgehende suchen
eine Ausbildung nahe ihrem Wohn-
ort. Grund genug für den VTH Ver-
band Technischer Handel e.V., ab
sofort eine Suche nach Postleit-
zahlen anzubieten.
Im Internet können Suchende ih-
ren Wunschort eingeben und das
Suchkriterium „Ausbildungsbe-
trieb“ anklicken. Sofort werden
ihnen die nächstgelegenen Groß-
händler angezeigt.
Die Adresse dieses Services lau-
tet: www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk
mit sämtlichem Bedarf, der für Pro-
duktion und Dienstleistungen er-

forderlich ist. Die Branche hält
mehr als 1.000.000 Artikel bereit.
Entsprechend vielseitig sind die
Tätigkeiten an der Schnittstelle
von Herstellern und Verwendern.

Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
handelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbil-
dung in den Fachrichtungen
Großhandel und Außenhandel
an. Für kommunikative Organi-
sationstalente ist dies genau
das Richtige, denn hier geht es
um den reibungslosen Waren-
fluss von der Bestellung über die
Lagerung und Auslieferung bis
hin zur Bezahlung.

Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleu-
te dieser Richtung erledigen ver-
waltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-
bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.
IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen - aber auch mit Warenan-
nahme und -lagerung. Sie lernen,
mit Lieferanten zu verhandeln und
Absatzwege zu finden. Eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung für

alle, die in die Industrie wollen,
ohne zu studieren.
Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung:
Lagerlogistiker(innen) behalten den
Überblick über die großen Lagerbe-
stände im Technischen Handel. Vom
Wareneingang bis zum Warenaus-
gang beweisen sie Planungs- und
Organisationskompetenz.
Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch
im Technischen Handel wächst der
Onlinebereich kreativ und dyna-
misch - ein Zukunftsberuf für PC-
und Internetfans. (akz-o)

Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einenKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen
reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oreibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-o

Das Gesundheitswesen bietet si-
chere Arbeitsplätze, nicht nur im
medizinischen oder pflegerischen
Bereich. Auch wer administrative
Aufgaben übernehmen möchte,
hat im Gesundheitsmarkt hervor-
ragende Aussichten. Ein Blick in
aktuelle Stellenausschreibungen
bestätigt die guten Perspektiven
für Wechselwillige.
Doch was tun, wenn man aus ei-
ner pflegerischen oder medizini-
schen Tätigkeit in die Verwaltung
wechseln und sogar Management-
aufgaben übernehmen möchte
und kein geeignetes Fachwissen
vorweisen kann?
Dann lohnt sich eine Weiterbil-
dung. Wer allerdings in die Zu-
kunft plant und sich möglichst viele
Karrierewege offenhalten möch-
te, investiert in ein Studium.
Der Bachelor-Studiengang „Ma-
nagement im Gesundheitswesen“
der IST-Hochschule für Manage-
ment (www.ist-hochschule.de) bie-
tet optimale Voraussetzungen
dafür.
Zum einen ist er inhaltlich auf die
Belange der Gesundheitswirt-
schaft zugeschnitten und zum an-
deren ist er problemlos berufsbe-
gleitend zu absolvieren. Als Teil-
zeit-Studium mit Online-Vorle-
sungen, Online-Tutorien, Studien-

heften und meist freiwilligen (on-
line-) Seminaren, kann jeder Stu-
dierende das Studium im eigenen
Tempo durchlaufen - zeit- und orts-
unabhängig.
Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne AbiturAbiturAbiturAbiturAbitur
Ein weiterer zentraler Aspekt des
Studiengangs ist die Möglichkeit,
auch ohne Abitur studieren zu
können. Berufserfahrene Fach-
kräfte aus dem Gesundheitswe-
sen, die über eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung und Berufs-
erfahrung verfügen, können so
den Zugang zur Hochschulbildung
erlangen.
Beschäftigte, die sich für diesen
Studiengang entscheiden, profi-
tieren von einer fundierten be-
triebswirtschaftlichen Ausbildung,
die sie in die Lage versetzt, in
leitenden und strategischen Funk-
tionen innerhalb des Gesund-
heitswesens tätig zu werden.
Durch die Verknüpfung von ge-
sundheitsspezifischem Fachwis-
sen mit betriebswirtschaftlichem
Know-how eröffnen sich ihnen viel-
fältige Karrieremöglichkeiten,
beispielsweise in der Pflege-
dienstleitung, im Qualitätsma-
nagement oder in der Verwaltung
von Gesundheitseinrichtungen -
und das alles auch ohne Abitur.
(akz-o)
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Die kath. Kirchengemeinde 

Hl. Dreifaltigkeit Hunteburg sucht als

Träger der Kindertagesstätte Regenbogen 

• eine Vertretungskraft (m/w/d)

   mit 20,0 bis 23,0 Wochenstunden

Alle weiteren Informationen zur Stellen-

Homepage. Für Rückfragen und weitere

Informationen steht Ihnen Frau 

Angelika Riese gern zur Verfügung.      

Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an:

Kath. Kindertagesstätte Regenbogen, 
Frau Riese, Dammer Str. 18, 49163 Hunteburg

Tel.: 0 54 75 /424, Mail: leitung@regenbogen-hunteburg.de

zum 01.07.2025:

Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe
Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-
nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige
administrative und organisatori-
sche Aufgaben gehören dazu. Die
Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen An-
lagen sowie die Sicherstellung der
Baderegeln und die Sicherheit der
Badegäste gehören zum Ausbil-
dungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-
ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.

Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive Ver-
gütung während der Ausbildung.
Im ersten Ausbildungsjahr verdie-
nen sie durchschnittlich 900 Euro
brutto im Monat. Mit jedem Jahr
steigt die Vergütung an und kann
im dritten Ausbildungsjahr bis zu
1.200 Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für
FABs sind vielfältig. Sie können
in öffentlichen Schwimmbädern,
Spa- und Wellnesszentren, Frei-
zeitparks oder Fitnessstudios
arbeiten. Es besteht auch die
Möglichkeit, sich auf bestimmte
Bereiche wie die Wasserpflege,
die Schwimmkursleitung oder die
technische Betreuung zu spezia-
lisieren. Durch Weiterbildungen
und Fortbildungen zum Meister/
in für Bäderbetriebe oder zur Fach-
wirt/in für Bäderbetriebe/Bäder-

betriebsmanagement steigen die
Karrierechancen. Auch Führungs-
positionen in anderen verwand-
ten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-

scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und Wei-
terbildungslehrgänge an. Mehr
Informationen zum Berufsbild un-
ter www.bds-ev.de
(akz-o)

Die Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb am
Becken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-o

Alles im Blick zu behalten ist ein verantwortungsvolle und ebensoAlles im Blick zu behalten ist ein verantwortungsvolle und ebensoAlles im Blick zu behalten ist ein verantwortungsvolle und ebensoAlles im Blick zu behalten ist ein verantwortungsvolle und ebensoAlles im Blick zu behalten ist ein verantwortungsvolle und ebenso
anspruchsvolle Aufgabe. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oanspruchsvolle Aufgabe. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oanspruchsvolle Aufgabe. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oanspruchsvolle Aufgabe. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oanspruchsvolle Aufgabe. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Zahnmedizinische FachangestellteZahnmedizinische FachangestellteZahnmedizinische FachangestellteZahnmedizinische FachangestellteZahnmedizinische Fachangestellte
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

Wir suchen Verstärkung für unser Praxis-
team! Unsere Gemeinschaftspraxis in
Levern bietet ein freundliches Arbeits-
umfeld und ein herzliches Team. Zur Er-
weiterung unseres Teams suchen wir ab
sofort eine engagierte zahnmedizinsche
Fachangestellte. Tel: 05745/1301

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit Halle
oder oder oder oder oder WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

mit Nebengebäude zu Mieten oder
Kaufen. Tel. 0152-24468411 oder
E-Mail: hedem@gmx.de

VVVVVerererererpachten/pachten/pachten/pachten/pachten/
PachtenPachtenPachtenPachtenPachten

Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!
Junger Betriebsleiter sucht Ackerland
zur Pacht um den Betrieb zu erwei-
tern. Eine zukunftsorientierte und
Bodenschonende Bewirtschaftung wird
zugesichert. Eine Vorauszahlung der
Pacht ist möglich!
Telefon: 0152 22494100
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* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 30 % Rabatt auf die Gläser der ersten Brille. Beim Kauf einer zweiten Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf das zweite Glaspaar. Gilt für die UVP der Markenglä-
ser von Hoya und Zeiss und nur beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser). Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbril-
lengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in 
Rahden an. Angebot gültig vom 28.04.2025 bis 25.08.2025 in Rahden und Espelkamp.

AUF UHREN, SCHMUCK UND 
HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN

20 %

AUF DAS ERSTE GLASPAAR*

Und sogar 50 % auf das zweite Glaspaar beim 
Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser).

30 %

Sommerliche  
Momente  
unbeschwert  
genieSsen

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de

Einstärken- 
brillen ab 
(auch als Sonnenbrillen)

49,90€
Gleitsicht- 
brillen ab
(auch als Sonnenbrillen)

99,90€
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